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Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten

ZENTRALE REGENSBURG 
Tel. 09 41 - 898 49 50 · Tag + Nacht

Adolf-Schmetzer-Str. 24 · Parkplätze im Hof

Prüfeninger Str. 91 · direkt gegenüber dem Krankenhaus

Landshuter Str. 72 · gegenüber dem Krankenhaus

Familienunternehmen mit Tradition seit 1965

Johann-Kugler-Straße 19  ·  93077 Bad Abbach
Tel.  09405   961264  ·  Mobil  0171   5223924

Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen

GmbH

bringen wir bringen wir   FarbeFarbe  in Dein in Dein Leben !Leben !
Seit 20 Jahren

Bad Abbach ∙ Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7
Lappersdorf ∙ Regensburger Straße 41
Neutraubling ∙ Sudetenstraße 26

( 09405 ) 96 98 934
( 0941 ) 46 52 46 51
( 09401 ) 95 39 123

Regensburg ∙ Lilienthalstraße 8
Cham · Schwanenstraße 2
Roding · Schulstrasse 8

( 0941 ) 85 08 72 27
( 09971 ) 31 07 137
( 09461 ) 91 19 819

     
¹ Ausgezeichnete Filiale: Cham

Öffnungszeiten: Mo - Do: 900 - 1300 und 1400 - 1800  ∙  Fr: 900 - 1300 
Sondertermine nach Vereinbarung
www.schiller-gebert.de  
   

ORGANIC HEARING - ORGANIC HEARING - 
SPRACHE IN JEDER LEBENSLAGE VERSTEHENSPRACHE IN JEDER LEBENSLAGE VERSTEHEN

OMNIA MINI - OMNIA MINI - 
DAS KLEINSTE AKKU-HÖRGERÄT DER WELTDAS KLEINSTE AKKU-HÖRGERÄT DER WELT

REVOLUTION 
AUF DEM 

HÖRGERÄTE-
MARKT

JETZT
TESTEN!

1

ca
. 2

4m
m

Gedrückt war die Stimmung bei 
der Gemeinderatssitzung Ende 
März: Finanziell sieht es für den 
Markt Bad Abbach nämlich alles 
andere als rosig aus. Bürgermeis-
ter Dr. Benedikt Grünewald stellte 
den Haushaltsplan für das laufen-
de Jahr vor. Bei 40 Millionen Euro 
Gesamtvolumen bleibt für Investi-
tionen kein Spielraum.
„Wir befinden uns in einer 
Krisensituation.“ Der Verwal-

„Den Haushalt zu schultern fällt schwer“
Bürgermeister sieht die Gemeinde in einer Krisensituation

tungshaushalt (28 Mill.) sei ge-
rade so geschafft wie rechtlich 
vorgeschrieben: „Den Haushalt zu 
schultern fällt schwer, die nächsten 
Jahre ist auch keine Besserung in 
Sicht“, sagte der Rathaus-Chef.

Die größten Brocken auf der Aus-
gabenseite: die Generalsanierung 
der Angrüner Mittelschule (4,5 
Mio.) und die Feuerwehren (1 
Mio.). „Diese wesentlichen Punkte 

gehören zu den Pflichtaufgaben.“

Was 2023 noch realisiert werden 
soll:
•  Wegeerhöhung Peising (Über-

flutungsschutz)
•  Ertüchtigung Bergweg
•  Errichtung Touristinformation 

im Innerort
•  Pausenfläche d. Grundschule
•  Anschaffung von Notstromagg-

regaten
 
„Und das alles vor dem Hintergrund 
einer gestiegenen Kreisumlage. Eine 
bedrückende Situation“, fasste der 
Bürgermeister zusammen.

Die Schulden werden heuer steigen 
(von 10,8 auf 16,8 Millionen Euro), 
weil die Gemeinde voraussichtlich 
fünf Millionen Euro als Kredit auf-
nehmen muss. Die Pro-Kopf-Ver-
schuldung steigt von 850 Euro 
Ende letzten Jahres auf 1326 Euro.
Mit einer Gegenstimme befürwor-
teten die Gemeinderäte den Haus-
haltsplan.
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Störungsmeldungen | Notdienste

■ Polizei: ��� ‒ Feuerwehr und Rettungsdienst: ���
■ Neue Notrufnummer für Hausarzt: ���-��� (abends oder 
 am Wochenende)
■ REWAG für Gas: ����/ ���-����
  für Strom und Straßenbeleuchtung in Oberndorf: ����/ ���-����
        oder per REWAG-App
■ Bayernwerk AG: Strom: ����/ �� �� �� ��
 Straßenbeleuchtung: �����/ ���-��� bzw. Markt Bad Abbach:   
 �����/ ����-� oder per Bayernwerk-App
 Mastschäden durch Eigen- oder Fremdverschulden sind unverzüg-  
 lich anzuzeigen (Bayernwerk AG: �����/���-��� oder Markt   
 Bad Abbach: �����/ ����-�  
■  Kabelfernsehen (Vodafone Kabel Deutschland): ����/ ��� �� ��
■ Telefon (Deutsche Telekom): ����/ ��� �� ��
■ Wasserzweckverband, Wasserrohrbruch: �����/ ��� ��-�
■ Klärwerk, Kanal: ����/ ��� �� ��
■  Abwasserzweckverband (Lengfeld, Alkofen, Teugn):

�����/ ��� ��-���
■ Bauhof: ����/ ��� �� ��
Um eine rasche Schadensbehebung durchführen zu können, wird um 
Angabe von Ortsteil, Straße und Hausnummer gebeten.

Termine der nächsten Sitzungen

Bau- und Planungsausschuss: ��.��.���� um ��.�� Uhr | 
Abgabetermin für Bauanträge ��.��.����  - Bauanträge bitte 
beim Landratsamt einreichen | Abgabetermin für die Junisitzung 
ist der ��.��.����
Marktgemeinderatssitzung:  ��.��.����

Tunnel-Sperrung vom ��.-��.��.����

Wegen der turnusmäßigen Wartungsarbeiten ist der Tunnel 
Bad Abbach vom ��.-��.��.���� gesperrt. Die Umleitungsstrecke 
ist ausgeschildert.

Wertstoff zentrum ‒ Öff nungszeiten Sommerzeit

Bitte beachten Sie: Die Einfahrt ist nur bis �� Minuten vor der 
Schließung möglich. 
Montag: ��.�� bis ��.�� Uhr
Dienstag: ��.�� bis ��.�� Uhr
Mittwoch: ��.�� bis ��.�� Uhr
Donnerstag: ��.�� bis ��.�� Uhr
Freitag: ��.�� bis ��.�� Uhr
Samstag: ��.�� bis ��.�� Uhr
An Sonn- und Feiertagen geschlossen. 

Fälligkeit der Hunde-, Grund- und Gewerbesteuer

Am ��.��. ist die Hundesteuer und am ��.��.���� sind die Grund- 
und Gewerbesteuer fällig. Steuerzahler, die keine Abbuchungser-
mächtigung („SEPA-Lastschriftmandat“) erteilt haben, werden 
gebeten die Steuern fristgemäß zu überweisen, da ansonsten 
Mahngebühren anfallen. Das Formular zur Teilnahme am Last-
schriftverfahren  finden Sie auf der Homepage 
unter Formulare/Steuern oder direkt über das
Bürgerserviceportal. Für Steuerschuldner, die 
bisher keine Bescheide für ���� erhalten haben,
gelten die bisher festgesetzten Steuern weiter.

Städtepartnerschaft - Himmelfahrt ��.-��.��.����

Liebe Bad Abbacher*innen, wenn Sie sich für unsere deutsch-
französische Städtepartnerschaft interessieren (aber dieses 
Jahr noch keine Gäste aufgenommen haben) sind Sie eingela-
den am Donnerstagnachmittag beim Pétanque-Turnier im Kurpark
zuzuschauen und sich an dem anschließenden Bollerwagen-
Umzug nach Oberndorf zu beteiligen. Oder Sie möchten den 
Partnerschaftsesprit am Abschiedsabend erleben? (Nur mit 
Anmeldung und gegen Unkostenbeitrag, es gibt nur be-
grenzte Plätze.) Dann melden Sie sich bitte unter komitee@
badabbach-charbonnieres.de an. (Programm siehe unten).
Besuchen Sie auch die Ausstellung „Die deutsch-französische 
Karikatur“ vom ��.-��.��.���� im Kurhaus.

Informationen zum Bürgertreff  (Am Markt ��)

Vereinzelte Kurse/Sprechstunden finden wieder statt
Wegen der nötigen Arbeiten zur Behebung des 
Wasserschadens ist der Eingangsbereich nur 
bedingt nutzbar, der Kursraum ist aber wieder 
freigegeben. Alle auf der Homepage stehenden 
Kurse/Sprechstunden finden, stand jetzt, statt. 
Informieren Sie sich gerne auch bei den jeweils 
zuständigen Kursleitungen.

Vorverkauf für Veranstaltungen im Sommer läuft

■  ��.��.���� | ��.�� Uhr | BR-Brettlspitzen vor den Felsenkellern
■  ��.��.���� | ��.�� Uhr | Freiluft-Inszenierung FAUST I ￨

Picknick-Theater am Burgberg
Kartenvorverkauf online unter www.bad-abbach.de oder in 
der Tourist-Info �����/����-�

Stellenangebote der Gemeinde

Bitte beachten Sie die aktuellen Stellengesuche.
Alle Bewerbungsdetails finden Sie auf der 
Homepage des Marktes Bad Abbach.

PROGRAMM STÄDTEPARTNERSCHAFT
BAD ABBACH ‒ CHARBONNIÈRES-LES-BAINS
Familienaustausch Himmelfahrt 18.-21.05.

Donnerstag 18.05.
ca. 09.00Uhr: Ankunft am Kurhaus
       13.30 Uhr: Offenes Pétanque-Turnier im Kurpark 
Im Anschluss 
(ca. 16.00 Uhr):  Vatertagsausflug nach Oberndorf

Freitag 19.05. Tagesausflug nach Landshut

Samstag 20.05.
        18.00 Uhr: „Dinner in Weiß“ ‒ Europäischer   
   Begegnungsabend ganz in Weiß im  
   Kursaal Bad Abbach

Sonntag 21.05.
ca. 09.00 Uhr: Abreise der Gäste 

Bitte informieren Sie sich regelmäßig auf der Homepage des Marktes Bad Abbach: 
www.bad-abbach.de

Da finden Sie alle Stellenangebote, Veranstaltungen, Informationen und Wissenswertes.

AMTLICHE NACHRICHTEN
des Marktes Bad Abbach für Mai ���� .
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Der Bad Abbacher Förderkreis der 
Mariannhiller Mission lädt zur 
Maiandacht am Sonntag, dem 7. 
Mai, um 15 Uhr im Frauenbründl 
mit Pater Thomas, CMM, recht 
herzlich ein. Für das leibliche Wohl 

Der Förderkreis der Mariannhil-
ler Mission feierte am 16. April mit 
einem Gottesdienst sein 35-jähri-
ges Bestehen. Pater Christoph Ei-
sentraut, der deutsche Provinzial 
der Missionare von Mariannhill, 
zelebrierte den Gottesdienst und 
zog anlässlich des Jubiläums ein 
Resümee der Arbeit des Bad Ab-
bacher Förderkreises. Dreieinhalb 
Jahrzehnte durchzuhalten, einen 
Leitungswechsel gut zu überste-
hen und solche phantastischen 
Ergebnisse zu erzielen, um Men-
schen in einem ganz anderen Teil 
der Welt zu helfen, das sei schon 

Jubiläum mit phantastischer Hilfe-Bilanz
Förderkreis der Mariannhiller unterstützt Afrika-Projekte seit 35 Jahren

bemerkenswert, sagte Eisentraut. 
Das Engagement des Förderkrei-
ses lässt sich ganz kompakt in eine 
Zahl gießen. An die 850 000 Euro 
flossen von Bad Abbach aus in 
verschiedenste Projekte im südli-
chen Afrika. Auch der Provinzial 
war lange Jahre in Afrika tätig. 18 
Jahre wirkte er in Simbabwe, vier 
Jahre in Südafrika, daher kennt 
er die Situation in benachteilig-
ten Regionen gut. Natürlich kön-
ne ein Förderkreis nicht die Welt 
retten. 
Für viele Menschen und Gruppen 
habe sich durch die Unterstüt-

zung aus Bad Abbach das Leben 
aber ganz konkret zum Besseren 
gewandt. Als besonders wichtig 
bezeichnete Pater Christoph die 
Schulbildung für Mädchen in Af-
rika. Mädchen auszubilden sei die 
nachhaltigste Form, eine Nation 
zu bilden.
Bei dem Gottesdienst griff der 
Förderkreis die afrikanische Tra-
dition auf, dem Priester Geschen-
ke zu bringen. Die Geistlichen in 
Afrika sind zum Teil von diesen 
Gaben abhängig um ihren Lebens-
unterhalt zu erarbeiten. Und auch 
Eisentraut und sein Konzelebrant, 
Diakon Johann Graf, freuten sich 

über eine kleine Stärkung in Form 
des afrikanischen Amarula Li-
körs, über eine selbst gestaltete 
Kerze und anderen Kleinigkeiten, 
deren Überreichung Brigitte Win-
zenhörlein, die Vorsitzende des 
Förderkreises, mit launigen Wor-
ten kommentierte. Zum Auszug 
stimmte der Chor Laudate, der den 
Gottesdienst musikalisch begleitet 
hatte, noch eine eingängige afrika-
nische Weise an, und am Kirchen-
portal erwartete alle Besucher ein 
kleines Dankeschön. Die Spenden 
während der Kollekte in Höhe von 
630 Euro kommen den Projekten 
der Mariannhiller zugute.

Brigitte Winzenhörlein, die Vorsitzende des Förderkreises, bedankte sich bei 
den Teilnehmern des Gottesdienstes.                                 Fotos: Hueber-Lutz

Afrikanische Tradition: Während des Gottesdienstes zum Jubiläum des Förder-
kreises bekamen Diakon Johann Graf und Provinzial Pater Christoph Eisentraut 
kleine Geschenke überreicht.

Maiandacht in 
Frauenbründl

ist im Anschluss gesorgt. Mit dem 
Erlös aus der Kollekte und der Ver-
köstigung wird ein Schulbau von 
Pater Kaiza in seiner Heimatpfar-
rei KANYIGO, im Nordwesten 
von Tansania, unterstützt. 

Die Peisinger Feuerwehr zählt zur 
Zeit 53 Aktive, 151 Passive und 
204 Mitglieder. Vorstand Thomas 
Schmid bei der Jahresversamm-
lung: „Ich glaube, der Mitglie-
der-Zuwachs kann sich sehen las-
sen. Ganz besonders freut es mich, 
dass aus unseren Siedlungen im-
mer mehr Zulauf kommt, von de-
nen auch viele aktiv bei uns in den 
Dienst eingetreten sind.“

Jahrestreffen der 
Peisinger Feuerwehr

Im vergangenen Jahr hatten die Pei-
singer elf Einsätze. Unter anderem 
ging es um Brände im Freien, Ver-
kehrsunfälle, Hochwasser (26.8,) 
und einen Hausnotruf, berichtete 
Kommandant Alfred Hofstetter.
In diesem Jahr freut man sich aufs 
Maibaumaufstellen und auf meh-
rere Feuerwehr-Gründungsfeste, 
u.a. am 14. Mai in Matting (150 
Jahre FF).

Gemeinsamer Start.

Deine Zukunft.

rbkk.de

Bis zu 50 € 

geschenkt - nur 

für unsere 

jungen 

Kund:innen!
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Lust auf
neue
Schuhe?

Nur für kurze Zeit!
Gültig bis 30. April 2023 – ab einem Einkaufswert von 59,95€ 

nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

GUTSCHEIN über 10 €

Shopping-Center Bad Abbach
 Gutenbergring 1

Kelheim – Ludwigstraße 1

www.schuh-hofbauer.de

ragenden Er-
gebnis ab. 
„Es bereitet 
mir immer 
wieder Freude, 
die Auszubil-
denden zu un-
terstützen und 
sie auf ihrem 
Weg in die 
Karriere und 
somit auch ein 
wenig in die 
eigene Selbst-
ständigkeit zu 
begleiten. Der 
schönste Mo-
ment ist, wenn 
ich ihnen ihre 
Z e u g n i s s e 
üb er re ichen 
darf – denn 
das ist auch 
für mich im-
mer wieder ein 

kleines Erfolgserlebnis“, sagte Aus-
bildungsleiter Jürgen Sturm.   
Der Vorstandsvorsitzende Chris-
toph Schweiger wünschte den neu-

Raiffeisenbank gratuliert zum Berufsabschluss
Junge Banker und IT-Experten schlossen Ausbildung ab

en Bankkaufleuten und dem Kauf-
mann für IT-Systemmanagement 
alles Gute und viel Erfolg für den 
weiteren beruflichen Lebensweg. 
Er freue sich besonders darüber, 
dass alle Auszubildenden in ein 
festes Arbeitsverhältnis übernom-
men werden.  
Eine Ausbildung in der Bank ist für 
die Volks- und Raiffeisenbanken 
eine Investition für die Zukunft. 
So werden die jungen Banker und 
der IT-Experte auch nach der Aus-
bildungszeit intensiv weiterent-
wickelt, um sie ihrem Potenzial 
entsprechend auf weiterführende 
Aufgaben vorzubereiten. 
Neben der Förderung der 
Bank-Karriere legen die Genossen-
schaftsbanken ein großes Augen-
merk darauf, ihren Führungsnach-
wuchs aus den eigenen Reihen zu 
rekrutieren. Dabei ergeben sich für 
die jungen Absolventinnen und 
Absolventen sowohl interessante 
und verantwortungsvolle Perspek-
tiven als auch attraktive Aufstieg-
schancen und Weiterbildungs-
möglichkeiten.

Geschafft! Sieben Auszubildende 
der Raiffeisenbank Kreis Kelheim 
eG hatten Grund zum Feiern. Julia 
Donauer, Manuel Brunner, Stefa-

nie Deiner, Genc Buzhala, Nicole 
Bast, Martin Schöls und Raphael 
Müller schlossen ihre Ausbildung 
im Januar 2023 mit einem hervor-

Lkr. Kelheim. Einsamkeit kann 
jeden treffen – und ist zugleich 
ein erhebliches Risiko für die see-
lische und körperliche Gesund-
heit. Im Rahmen eines Fachtags 
befasst sich die Gesundheitsre-
gionplus Landkreis Kelheim mit 
dem Gesundheitsamt und der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung 

Fachtag zum Thema „Einsamkeit“ 
mit den verschiedenen Auswir-
kungen. 
Der Fachtag findet am 9. Mai von 
9 bis 13 Uhr im Landratsamt Kel-
heim statt. Die Organisatoren la-
den all diejenigen ein, die Berüh-
rungspunkte mit potentiell von 
Einsamkeit betroffenen Personen 
haben. Dies können sowohl Fach-

leute als auch ehrenamtlich Enga-
gierte sein.
Die Veranstaltung hat das Ziel, 
auf die gesundheitlichen Folgen 
von Einsamkeit aufmerksam zu 
machen. Die Experten gehen auch 
auf die weite Verbreitung dieser 
Problematik ein und möchten zu 
einer Entstigmatisierung beitra-

gen. Zu den Referenten zählt unter 
anderem Prof. Dr. Volker Busch, 
Wissenschaftler und Facharzt für 
Neurologie, Psychiatrie und Psy-
chotherapie.
Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl wird um Anmeldung 
bis 2. Mai gebeten: gesundheitsre-
gionplus@landkreis-kelheim.de

Foto: freepik

Große Freude bei den frischgebackenen Bankkaufleuten                                     Foto: Marie Mayer
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Ist mein Kind depressiv – oder bloß launisch?
Die psychologische Beraterin Marion Forster-Grötsch berät verunsicherte Eltern 

 Marion Forster-Grötsch
 Foto: privat

tung Depressionen ge-
dacht“, erklärt Marion 
Forster-Grötsch. „Der 
Druck, der dadurch bei 
allen Beteiligten aufge-
baut wird, ist schlimm! 
Dabei reicht nicht sel-
ten ein einziges Ge-
spräch, um Klarheit 
und Beruhigung zu 
schaffen. Manchmal 
braucht es einen länge-
ren Beratungsprozess.“

Wer meint, sein Kind 
behandeln lassen zu 
müssen, wartet drei bis 
vier Monate auf einen 
Therapieplatz. „Das ist 
viel zu lange! Haben 
sich Eltern für diesen 
Weg entschieden, helfe 
ich mit meiner Bera-
tung, die Wartezeit zu 
überbrücken.“

Schulpsychologen 
als erste Anlaufstelle

Meist aber ist eine The-
rapie überflüssig. Bei 
Angststörungen, Selbstverlet-
zungen oder Suizid-Gedanken 
verweist die Pädagogin aller-
dings an professionelle Thera-
peuten. 

Wichtig ist Marion Fors-
ter-Grötsch, die nicht behand-
lungsbdeürftigen Kinder und 
Jugendlichen rechtzeitig heraus-
zufiltern. „Und das sind viele!“ 
sagt sie. „Entscheidend ist doch, 
dass die Kinder mit Selbstver-
trauen und nicht verunsichert 
ins Erwachsenenleben treten!“
Ihr Rat an Eltern, die über den 
richtigen Weg für ihr Kind nach-
denken: 
„Sie können sich auch zuerst an 
Ihre Schule wenden. Schulpsy-
chologen leiten, wenn sie wei-
teren Hilfebedarf sehen, an uns 
psychologische Berater oder an 
Therapeuten weiter.“ Der direkte 
Weg ist natürlich auch möglich. 
Marion  Forster-Grötsch bie-
tet außerdem Online-Beratung 
(auch für Paare) an.

Kontaktaufnahme für ein Erst-
gespräch: marion@forster-gro-
etsch.de, Näheres auf www.fors-
ter-groetsch.de.
                            Bettina von Sass

Marion Forster-Grötsch ist Leh-
rerin aus Leidenschaft. Seit mehr 
als 20 Jahren unterrichtet sie mit 
Begeisterung an der Staatlichen 
Realschule in Riedenburg. Doch 
die Folgen, die Corona für eine 
große Zahl von Kindern und Ju-
gendlichen hat, machten der Bad 
Abbacherin zunehmend Sorgen.
„Aufgrund der enormen Nach-
frage nach psychologischer Hilfe 
habe ich mich zusätzlich als psy-
chologische Beraterin ausbilden 
lassen“, erzählt die Mutter zwei-
er Teenager.

Nach der Pandemie stellte Ma-
rion Forster-Grötsch bei vielen 
Schülern Anpassungs-Probleme 
fest. Das neue Leben mit Kontak-
ten, Freunden und ungewohnter 
Freiheit musste quasi neu erlernt 
werden. Nicht wenige hatten 
Schwierigkeiten, sich in dieser 
Situation zurecht zu finden. Und 
zogen sich immer mehr zurück.

Die ungewohnte Freiheit
musste neu erlernt werden 

„Die Unsicherheit ist bei vielen 
Eltern groß. Überall hören und 
lesen sie von psychisch kranken 
Kindern, von langen Wartelis-
ten bei Psychotherapeuten. Sie 
fragen sich, ob auch ihr Kind 
Depressionen hat und eine The-
rapie machen müsste. Sie haben 
verlernt, ihre Kinder richtig ein-
zuschätzen.“
Die spüren wiederum die Ratlo-
sigkeit der Eltern – und glauben, 
dass mit ihnen etwas nicht in 
Ordnung sein könnte. „Obwohl 
es vielleicht noch im grünen 
Bereich ist. Was wiederum bei 
ihnen für Ängste und Verunsi-
cherung sorgt.“ 

Bei Teenagern können es ganz 
normale pubertätsbedingte 
Stimmungsschwankungen, Lau-
nen oder Müdigkeit sein. Mob-
bing ist ebenfalls häufig eine 
Ursache – auch bei jüngeren 
Kindern – für Niedergeschla-
genheit und Rückzug. 

„Der Druck, der aufgebaut 
wird, ist schlimm!“ 

„Häufig sind eben diese vielfäl-
tigen anderen Gründe die Erklä-
rung für verändertes Verhalten. 
Es wird viel zu schnell in Rich- Änderungen im Programmablauf vorbehalten!re
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    Freitag, 12. Mai
17.00   Einholen der Festdamen, Festbraut, Festmutter,  

Schirmherrin und Patenverein
18.30 Bieranstich
19.00   Party mit   

„Gewekiner Buam + Madl“
20.00  Barbetrieb

    Sonntag, 14. Mai
06.00   Weckruf mit der  

„Festkapelle Blaskapelle Donaustauf“  
Einholen der Festdamen, Festbraut,  
Festmutter, Schirmherrin u. Patenverein

08.00  Einholen der Vereine
09.30  Aufstellen zum Kirchenzug
10.00   Festgottesdienst mit Weihe 
12.00  Mittagessen und Barbetrieb
13.30  Aufstellen zum Festzug
14.00   Festzug 

anschließend Festausklang 
mit Band „Öha“

    Samstag, 13. Mai
17.00   Einholen der Festdamen, Festbraut,  

Festmutter, Schirmherrin und Patenverein
18.00  Totengedenken
19.00   Party mit  

„Oktoberfestkapelle Gipfelstürmer“
20.00  Barbetrieb

GRÜNDUNGSFEST

12.–14. MAI 2023
150 Jahre feuerwehr-matting.de
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23 MONTAG 01.05.2023  

SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

DIENSTAG 02.05.2023
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

MITTWOCH 03.05.2023
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

DONNERSTAG 04.05.2023
REGENSBURG

Theresien-Apotheke, Kumpfmühler Str. 
45, Regensburg, Tel. 0941-906 32

FREITAG  05.05.2023
REGENSBURG

Lilien-Apotheke, Lilienthalstr. 58,  
Regensburg, Tel. 0941-30 77 96 35

SAMSTAG 06.05.2023
LANGQUAID

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

SONNTAG 07.05.2023
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

MONTAG 08.05.2023
REGENSBURG

Aeskulap-Apotheke, Ärztehaus West, 
Ziegetsdorfer Str. 113 
Tel. 09405-30 78 59 85

DIENSTAG 09.05.2023
PENTLING

Apotheke am real, Hölkeringer Str. 22, 
Pentling, Tel. 0941-280640

MITTWOCH 10.05.2023
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

DONNERSTAG 11.05.2023
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

FREITAG 12.05.2023
LENGFELD – BAD ABBACH

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

Maiandacht
19 Uhr (ca. 30 min.): Maiandacht an der 
Mariengrotte im Kurpark

SAMSTAG  13.05.2023
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

St. Nikolaus-Apotheke, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

TSV Bad Abbach
16 Uhr Bezirksliga 
TSV Bad Abbach 
gegen FC Thalmassing, Freizeitinsel

SONNTAG 14.05.2023
REGENSBURG

Easy-Apotheke, Von-Seekt-Str. 21, 
Regensburg, Tel. 0941-70 8131 41

MONTAG 15.05.2023
REGENSBURG – BAD ABBACH

Paracelsus-Apotheke, Theodor-Storm-
Str. 3, Regensburg, Tel. 0941-901 01

Klinikseelsorge
18.30 Uhr „Meditativer Spaziergang“ 
im Kurpark mit Klinikseelsorger Tobias 
Wechler; Treffpunkt: am Musikpavillon 
(Dauer ca. 30 min.)

DIENSTAG 16.05.2023
PENTLING – LANGQUAID

Markt-Apotheke, Marktplatz 21, 
Langquaid, Tel. 09452-1456

MITTWOCH 17.05.2023
BAD ABBACH 

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

80/90er Party

Im ehemaligen Tanzcafé im Kur-
haus steigt von 20 bis 24 Uhr eine 

80/90er Party mit DJ Hanika. 
 Eintritt acht Euro, im Vorverkauf im 

Kurhaus fünf Euro.

DONNERSTAG 18.05.2023
REGENSBURG

Stadtpark-Apotheke, Prüfeninger Str. 
35, Regensburg, Tel. 0941-29 69 40

FREITAG 19.05.2023
BAD ABBACH

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

SAMSTAG 20.05.2023
PENTLING – SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, 
Saal, Tel. 09441-675006

OGV
14 Uhr Kinderprogramm für Nach-
wuchsgärtner zum Umgang mit 
Natur und Garten. Vereinshaus, 
Oberndorfer Straße .Anmeldung 
bei „Wichtel Andrea“, Tel. 9652247

SONNTAG 21.05.2023
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

MONTAG 22.05.2023
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

DIENSTAG 23.05.2023
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1, Bad 
Abbach, Tel. 09405-22 44 
MITTWOCH 24.04.2023
REGENSBURG

Apotheke im Gewerbepark, Im 
Gewerbepark C8, Regensburg 
Tel. 0941-44 88 99

DONNERSTAG 25.05.2023
REGENSBURG

Königsapotheke, Königsstr. 7,  
Regensburg, Tel. 0941-515 71

FREITAG 26.05.2023
LANDQUAID

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

SAMSTAG 27.05.2023
BAD ABBACH 

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

MONTAG 28.05.2023
REGENSBURG

Lilien-Apotheke, Lilienthalstr. 58,  
Regensburg, Tel. 0941-30 77 96 35

DIENSTAG 29.05.2023
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

MITTWOCH 30.05.2023
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

DONNERSTAG 31.05.2023
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

 Apotheken-Notdienste

Veranstaltungen im Mai
Im Bürgertreff können mittlerweile wieder Kurse und Sprechstunden 
stattfinden.
Wegen der zur Behebung des Wasserschadens nötigen Arbeiten ist der 
Eingangsbereich jedoch nur bedingt nutzbar, der Kursraum aber wieder 
freigegeben.
Alle auf der Homepage stehenden Kurse/Sprechstunden finden stand 
jetzt statt. Informieren Sie sich bitte auch bei den jeweils zuständigen 
Kursleitungen.

Montag 8., 15., 22. Mai:  Schachtreff – 17 Uhr (ausgenommen in den 
Pfingstferien)

Dienstag 2., 9., 16., 23. Mai:  mamisports – 10 – 11 Uhr (ausgenommen in 
den Pfingstferien)

Mittwoch 9., 23. Mai: Rückbildungsgymnastik 18:30 – 19:30 Uhr
Mittwoch 3., 10., 17., 24., 31. Mai: Babymassage – 10:30 – 11:45 Uhr
Donnerstag 11., 25. Mai: Koki – offener Babytreff  10 – 11:30 Uhr
Freitag 19. Mai: Internationales Cafe 14:30 – 17:30 Uhr
Sonntag 7., 14., 21. Mai: Yoga mit Lisi 9 – 10:30 Uhr
Sonntag 21. Mai: 2. Bücherbasar 14 bis 17 Uhr

Die Schäden, die nach einem 
Wassereinbruch in der Bücherei 
entstanden waren, sind behoben. 
Durch ein undichtes Rohr war 

Konzert im Kursaal

Ab 19 Uhr gastiert 
„Django‘s Delight“ mit Gypsy 
Swing, Jazz und Filmmusik im 

Kursaal. Eintritt: zehn Euro,  
im Vorverkauf 

im Kurhaus acht Euro. 

Bücherei öffnet wieder
vor fünf Wochen durch die Decke 
Wasser eingetreten. Wiedereröff-
nung der renovierten Räume ist 
am 2. Mai.
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Lkr. Kelheim. Niederbayerns Po-
lizeipräsident Manfred Jahn hat 
Landrat Martin Neumeyer den 
Sicherheitsbericht 2022 des Poli-
zeipräsidiums Niederbayern für 
den Landkreis Kelheim vorgestellt.  
Niederbayernweit hat sich der 
prognostizierte Anstieg der Ge-
samtkriminalität für das Jahr 2022 
bestätigt. Auch im Landkreis Kel-
heim ist die Gesamtkriminalität 
im Vergleich zu 2021 (2.913) auf 
3.364 Delikte im zurückliegen-
den Jahr gestiegen. Maßgeblicher 
Grund hierfür dürfte im Wesent-
lichen die Aufhebung der gesell-
schaftlichen Beschränkungen im 
Zusammenhang mit der Coro-
na-Pandemie sein. Die Anzahl der 
registrierten Delikte liegt im Be-
richtsjahr für den Landkreis Kel-
heim leicht unter dem Niveau von 
2019 (3.318).  
„Die Gefahr, im Landkreis Kel-
heim Opfer einer Straftat zu wer-
den, ist mit einer Häufigkeitszahl 
von 2.715 (Straftaten pro 100.000 
Einwohner) im bayernweiten Ver-
gleich deutlich geringer. Auch die 
Aufklärungsquote von 68,3 % 
(Bayern: 64,4 %) belegen das hohe 
Sicherheitsniveau für die Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis,“ 
so Polizeipräsident Manfred Jahn. 
Gewaltkriminalität im Vergleich 
zum Vorjahr rückläufig 
Im Bereich der Gewaltkriminali-
tät ist im Vorjahresvergleich ein 
Rückgang um 35 Fälle (2021: 148 
Delikte) auf insgesamt 113 Delikte 
zu verzeichnen. Zur Gewaltkri-
minalität werden unter anderem 
sämtliche Straftaten gegen das Le-
ben oder der körperlichen Unver-
sehrtheit erfasst. Auch bei der Stra-

Nach der Pandemie stieg Kriminalitätsrate 
Sicherheitsgespräch zwischen Polizei und dem Landkreis Kelheim

ßen- und 
D i e b -
stahlskri-
minalität 
h a b e n 
die Fall-
z a h l e n 
2022 im 
Vergleich 
zum Vor-
jahr zu-
g e n o m -
men. 
Die Stra-
ß e n k r i -
minalität 
weist ge-
genüb er 
dem Vor-
jahr eine 
Z u n a h -
me um 
98 auf 523 
auf. Un-
ter der Straßenkriminalität fallen 
solche Delikte, die ausschließlich 
oder überwiegend auf öffentlichen 
Straßen, Wegen oder Plätzen be-
gangen werden. Die Diebstähle 
haben um 158 Fälle auf 740 zuge-
nommen. 
Die Zahl der Wohnungseinbrüche 
bewegen sich mit 11 Fällen auf ei-
nem ähnlich niedrigen Niveau wie 
im Jahr 2021 (15). „Dennoch stellt 
jeder einzelne Wohnungseinbruch 
einen erheblichen Eingriff in das 
subjektive Sicherheitsgefühl dar. 
Deshalb wird die konsequente 
Bekämpfung dieser Einbrüche 
weiterhin ein Schwerpunkt unse-
rer Arbeit bleiben,“ sagte der Poli-
zeipräsident.
Stärkung des Sicherheitsgefühls als 
zentrale Aufgabe

Landrat Martin Neumeyer (3.v.l.) mit Polizeivertretern       Foto: Sendtner, Landratsamt Kelheim

Mountainbike gestohlen
Bad Abbach. Am 30.03.2023, 
gegen 2:30 Uhr, wurde aus ei-
nem Carport in der Maria-Wei-
gert-Straße ein abgesperrtes 
Mountainbike in grün-weißer 
Farbe entwendet. Neben dem 
Mountainbike abgestellte Kin-
derfahrräder wurden nicht an-
gegangen. Der Schaden liegt im 
dreistelligen Bereich. Zeugen 
werden gebeten, sich mit der Po-
lizeiinspektion Kelheim unter Tel. 

Aus dem Polizeibericht
09441/5042-0 in Verbindung zu 
setzen.

Diebstahl eines
Gülleanhängers
Bad Abbach. Im Zeitraum vom 
22.03.23 bis 10.04.23 entwende-
ten Unbekannte einen bei der 
Teufelsmühle abgestellten Gül-
lefassanhänger. Der entstandene 
Diebesschaden beträgt ca. 5000 
Euro. Sachdienliche Hinweise an 
die Polizeiinspektion Kelheim, 

Manfred Jahn betonte, dass im 
Jahr 2022 neben der Gewährleis-
tung der objektiven Sicherheitslage 
und der Verkehrssicherheit insbe-
sondere die Stärkung des Sicher-
heitsgefühls der Bevölkerung eine 
zentrale Aufgabe der Polizei ein-
nehmen werde:
„Die Polizei Niederbayern will das 
erreichte Sicherheitsniveau nach-
haltig stärken und damit einen 
wesentlichen Teil dazu beitragen, 
dass der Landkreis Kelheim wei-
terhin als qualitativ hochwertige 
Heimatregion wahrgenommen 
werden kann. Auch zukünftig 
werden wir durch Präsenz und 
Bürgernähe als kompetenter und 
verlässlicher Ansprechpartner zur 
Verfügung stehen“.
Die enge Zusammenarbeit mit den 

Sicherheitsbehörden im Landkreis 
schaffe die Basis für ein hohes Maß 
an Sicherheit. Gemeinsam mit den 
Vertretern der örtlichen Polizei-
dienststellen bedankte sich Poli-
zeipräsident Manfred Jahn deshalb 
für die hervorragende und kolle-
giale Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis Kelheim. 
Landrat Martin Neumeyer: „Trotz 
des Anstiegs der Gesamtkrimina-
lität, der bedauerlich ist, können 
wir uns glücklich schätzen, in ei-
ner sicheren Region leben zu dür-
fen. Alleine die Aufklärungsquote 
zeigt, wie hochprofessionell die 
Arbeit der Polizistinnen und Po-
lizisten ist. Für das hervorragende 
Miteinander zwischen unserer Be-
hörde und der Polizei möchte ich 
mich ausdrücklich bedanken.“

Tel: 09441/50420.

Unbekannter beschmiert Mo-
torhaube 
Bad Abbach. Im Tatzeitraum 
vom 13. auf 14. April hat eine bis-
lang unbekannte Person die Mo-
torhaube eines weißen Audi Q 3, 
der in der Goethestraße in Bad 
Abbach abgestellt war, mit einem 
roten Pentagramm beschmiert. 
Die Schadenshöhe bewegt sich im 
mittleren dreistelligen Bereich. 

Sachdienliche Hinweise an die 
Polizeiinspektion Kelheim, Tel: 
09441/50420.
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www.ihr-kuechenhaus.de 0941 - 378 00 97 - 0

ab LFM 
129,-€

Franz-Hartl-Str. 14 • Regensburg

NATURSTEIN-AKTION

IM MAI

widerstandsfähig

Viele Natursteinarbeitspla� en zu 
Super-Sonderpreisen.

Ausgewählte Natursteinarbeitspla� en 
extrem reduziert: Schon ab 129,-€ 
Laufmeterpreis inkl. einsei� ger 
Kantenbearbeitung.

vielfäl� g &

Mit einem Doppeljubiläum hat sich Ursula 
Schröppel jetzt aus einem langen Arbeitsleben 
verabschiedet: Seit 35 Jahren war sie bei Bruder 
Fritz Schreiner und seiner Frau Elfriede „im-
mer gern“ im Gasthof zur Post tätig, „in allen 
Bereichen: im Büro, im Servicebereich, als Ur-
laubsvertretung und bei den Frühstücksdiens-
ten.“ 
Die Schreiners sagten jetzt Danke: mit einem 
„ausgezeichneten Familienessen“ im Gasthof 
Schwarzer Adler in Pfakofen.
Ins Arbeitsleben trat die heute 67-Jährige aller-
dings schon bei ihren Eltern – vor 50 Jahren! 

Gasthof zur Post: Abschied nach 50 Jahren

Ursula Schröppel (2. v. l.) zwischen ihrem Mann 
Rupert (l.) und Bruder Fritz Schreiner – daneben 
Elfriede Schreiner und Tochter Marion Heimler
                                                       Foto: privat

„Damals machte ich unter ande-
rem auch die Zimmer.“
Nun aber freut sich Ursula Schröp-
pel über den neugewonnenen Frei-
raum: „Besonders schön ist es, dass 
ich jetzt mehr Zeit für meine fünf 
Enkelkinder habe. Außerdem ma-
che ich mit meinem Mann Nordic 
Walking, und wir unternehmen 
Fahrrad-Touren. Im Sommer wol-
len wir rund um den Bodensee 
fahren!“ 
Langeweile ist demnach nicht zu 
befürchten. Zumal die mehrfach 
preisgekrönte Ursula Schröppel 
natürlich auch ihren Schützen treu 
bleibt!                                              BvS

Ende einer erfolgreichen Ära: Nach 
18 Jahren als Vorsitzender des SC 
Peising übergab Franz Kellnhauser 
(vorne li.) an Martin Ostermeier 
(re). Stellvertreter ist Raphael Schä-
fer (stehend Mitte) . Kellnhausers 

Wechsel beim 
SC Peising

stolze Bilanz: Auf 640 Mitglieder ist 
der Verein angewachsen. Und ener-
getisch ist man auf dem neusten 
Stand: 160 Millionen Euro wurden 
gemeinsam mit den Schützen der 
Grünen Au investiert.
                                           Foto: Lutz
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Verteilung BAD ABBACHER:
an die Haushalte der Großgemeinde Bad Abbach sowie in 
Teugn, Matting und Hohengebraching.

Auslage:
in der Region Bad Abbach in über 100 Auslagestellen.
Bei Nichterscheinen ohne Verschulden des Verlages 
und in allen Fällen höherer Gewalt bestehen keine 
Entschädigungsansprüche. Mit Namen bzw. „Profil“ 
oder „Anzeige“ gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen, Manu-
skripte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. 
Leserzuschriften geben ausschließlich die Meinung des 
Verfassers wieder. Die Redaktion behält sich vor, Leser-
zuschriften gekürzt zu veröffentlichen. Gerichtsstand
und Erfüllungsort ist Regensburg.

Der BAD ABBACHER
sind Mitglied der Verlegergemeinschaft 
Deutscher Kur-und Freizeitmagazine e. V.

Anzeigen- und Druckunterlagenschluss 
für die Juni-Ausgabe 
ist der 16. Mai 2023  

Genaue Termine erfahren Sie unter: 
09405 9524-0 oder 
kontakt@bad-abbacher.de

Zum 20. Mal findet am 7. Mai der 
Insellauf des Abbacher Lauftreffs 
statt. Der Viertelmarathon startet 
wieder auf der Freizeitinsel und 
führt über die Donaupromenade 
durch den Kurpark und wieder zu-
rück. Nordic-Walker können teil-

Auf zum Laufen!

Der Viertelmarathon startet wieder auf der Freizeitinsel                 Fotos: BvS

nehmen. Kinder und Jugendliche 
laufen eine Drei-Kilometer-Stre-
cke. Bis zum 3. Mai können sich 
Läufer über www.lauftreff-bad- 
abbach.de registrieren. Startgeld: 
18 Euro. Startschuss: 10 Uhr vor 
dem Inselbad.

Immer mehr Menschen können 
nicht mehr ihre Zehen berühren 
oder im Stand in die tiefe Hocke 
oder Kniebeuge gehen – „obwohl 
dies fundamentale und essentiel-
le Bewegungskompetenzen sind“, 
erklärt Personaltrainer Flo Wals-
berger.
In seinen Mobility-Stunden im 
Kurhaus geht der 41-Jährige da-

Egal, wie alt Sie sind: So werden Sie mobil!

gegen an. „Es gibt verschiedene 
Schwerpunkte, wie z. B Wirbel-
säule, Hüfte oder Knie. Trainiert 
wird individuell mit unterschied-
lichen Intensitäten und Techni-
ken. Jeder darf seine eigene Gren-
ze erreichen – was der Nachbar 
kann, spielt keine Rolle.“
Teilnehmen kann man unabhän-
gig von Alter oder Vorerkrankung. 

Walsberger spezialisierte sich auf 
den Bereich Mobility und Bewe-
gung, um Menschen zu helfen, 
„sich besser und gesünder zu be-
wegen bzw. überhaupt wieder be-
weglich zu werden.“ Der Trainer 
nimmt alle Kurse auf, die dann 
auf seiner Online-Plattform ge-

nutzt werden können (15 Euro pro 
Monat):  patreon.com/mobility-
mitflo. 
Live gibt‘s die Kurse im Kurhaus, 
jeden Dienstag um 12 Uhr und 
Sonntag um 10.15 Uhr (die erste 
Stunde ist immer kostenlos, 10er 
Karte 110 Euro, 5er Karte 60 Euro).

Trainiert wird individuell mit unterschiedlicher Intensität                   Fotos: priv.

Flo Walsberger will Menschen helfen, beweglicher zu werden
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ADRESSEN AUS DER REGION
 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆ Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr   112
◆ Polizei   110
◆ Goldberg-Klinik   09441-702-0
◆ Uniklinik Regensburg  0941-944-0
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach   09405-18-0
◆ Malteser Hilfsdienst e. V.  0941-585 15 55
◆ Johanniter Unfallhilfe:   09407-300-0
◆ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
◆ Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
 dienst, Giftnotruf 
 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆ Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
 www.zahnarzt-notdienst.de

■ MARKT BAD ABBACH
◆ Gemeindeverwaltung, Rathaus
 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

■ ABWASSER
◆ Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

■ Ambulante PFLEGE
◆ Matthias Weigl, Pflegedienst,
 Kaiser-Heinrich-II.-Straße 1, Bad Abbach,
  09405-91 87 15, Mobil 0171-277 63 98

◆ Caritas-Sozialstation Bad Abbach, Ambulante
 Pflege, Gutenbergring 2,  09405-96055

◆  Caritas-Sozialstation Bad Abbach 
Gutenbergring 2  ·  Tel. 09405/960 55 
sozialstation.badabbach@caritas-kelheim.de 
caritas-kelheim.de

■ APOTHEKEN

◆ Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Burg-Apotheke, Bad Abbach
 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Apotheke am Real, Pentling
 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆ St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

■ ÄRZTE
◆  Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆ Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆ Frauenärzte Ihrer Nähe, Überörtliche Gemein-
 schaftspraxis (Ambulante Operationen, Pränata-
 le Diagnostik, Onkologisch verantwortliche 
 Ärzte, Hormon-und Stoffwechseltherapie, 
 Ernährungsmedizin, Anti-Aging-Medizin, 
 Akupunktur), Dr. med. Andreas Lenz, Dr. med.
 Michael Büchner Heike, Schütz-Zamparini
 Hauptsitz: Gutenbergring 2, 
 Shopping-Center, Bad Abbach,  09405-1713
 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
 96 31 44, www.drthomasfrank.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dres. Bettina und Bernd Mathies,
  Bad Abbach, Kochstr. 2, 
  09405-4777, 
 www.zahnarztpraxis-mathies.de
◆ Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆ Facharztpraxis für Innere Medizin Kardiologie,
 Rheumatologie & TCM
  Dr. Manuel Kaufmann – Internist und Kardiologe, 

Notfallmediziner komplette nichtinvasive Kardiolo-
gie, Schrittmacherabfragen

  Dr. Petra Kaufmann – Internistin und Rheumato-
login, TCM, Akupunktur, Rheumatologin und 
Master of Chinese Medicine (MCM), University of 
Taichung

  Dr. Wolfgang Kaufmann – Internist, TCM, Aku-
punktur, Internist und Master of Chinese Medicine 
(MCM), University of Taichung

 Tel.: 09405 / 95330 · www.dr-kaufmann.com
◆ Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BADEMODEN
◆  Palm Beach   
  PB Bade & Freizeitmode GmbH, Industriestraße 1
 93077 Bad Abbach,  (9405) 9595-15
 Mobil (0170) 240 74 87, Fax (09405) 9595-65
 www.palmbeach-bademoden.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BÄCKEREI

◆ BÄRENBÄCK – Altbayrisches Holzofenbrot
 Ihrlerstein • Langquaid • Hienheim • Essing • Saal
 Hauptfiliale Saal: Hauptstraße 27 
 93342 Saal an der Donau,  09441-8281
 www.baerenbaeck.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆  EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ BANKEN
◆ Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
   09441 5019-0 , www.rbkk.de 

■ BAUUNTERNEHMEN   
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
 Maurer- und Betonbaumeister
 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
 fleischmann-bau@web.de
 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆ Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
 Fax 09405-96 23 81

■ BESTATTUNGEN
◆ „Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
  09405-4779 und 
 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
  0941-21967, Fax: 0941-22748

■ BUCHHANDLUNG

Bücherinsel Bad Abbach
0151 72912907, www.buecherinsel-mobil.de

■ BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
 Die funktionelle Wohn-Idee, 
 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
■ BÜROTECHNIK

◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Bürobedarf,  
 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

■ DROGERIEMARKT

◆  dm-Drogeriemarkt
 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ ELEKTRO-INSTALLATION
◆ Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
 Oberndorf,  09405-96 15 28,
 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
 Mobil: 0172-848 31 12
◆ Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

■ FLIESEN
◆ Fliesenverlegung – Wohnraumrenovierung
 Harald Neidl,  09405-96 18 55,
 Mobil: 0175-425 32 11
■ GARTENBAU/-PFLEGE

◆ Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
  09441-8786, Fax: 09441-80866,
 www.garten-schwertner.de,
 info@garten-schwertner.de
◆ Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen,  Bad Abbach,
  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
 info@garten-huettig.de
◆ Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
 mobil 0160-96 70 58 01

■ GUTACHTER
◆ Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆ Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

■ HEILPRAKTIKER
◆ Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
 uta@appoltshauser.de
◆  Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 

(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 
 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
 Mobil: 0170-313 39 42
◆ Praxis für Naturheilkunde Karin Zettl, 
 Bad Abbach, Goldtalstr.7 I. OG,  09405-5191

■ HEISSMANGEL
◆ Gabi Ostermeier, Gartenstr. 14, 
 Bad Abbach/Peising,  09405-4555

■ HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ IMMOBILIEN
◆  Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG, VR-Immo-

bilien, Bad Abbach  09405 509-9903, 
Abensberg  09443 9100-9901

 www.rbkk.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
 www.hemme-remax.de
 steffen.hemme@remax.de

Ihre Immobilie in besten Händen
◆ info@tbi.gmbh, www.tbi.gmbh
  0160 8059 567

■ KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 

19, Bad Abbach,  09405-96 53 0 55
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
  09405-95 28 11

■ KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Goldberg-Klinik Kelheim GmbH, Traubenweg 3
 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
 Notaufnahme:  09441-702-3222,
 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 
 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

■ LEBENSMITTEL

 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ LOTTO
◆ EDEKA Dillinger

■ METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
◆  EDEKA Dillinger
 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
  09405-95 45 33 oder 09405-1367
 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

■ PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI

■ PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt“
  09405-952811
◆ Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Heinrich-II.
 -Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

■ PKW-Anhänger  

◆ Pkw-Anhänger-Hauck UG (Ersatzteilhandel & 
 Vermietung & IT), Anhängervermietung in
 Bad Abbach u. Umgebung
 info@pae24.eu,   09405-957961

■ RECHTSANWÄLTE

◆ Martin Hutzler, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
 www.ra-hutzler.de, info@ra-hutzler.de
◆ Rita Richter-Jagenlauf, Bad Abbach, 
 Am Markt 15,  09405-91 94 05
 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

■ REIFENSERVICE
◆ Reifen Hallier, Meisterbetrieb, Bad Abbach/
 Poikam, Dorfstr. 3,  09405-5009912

■ SCHREINEREI
◆  Gerhard Auburger, Die funktionelle  

Wohn-Idee, St.-Georg-Str. 12, 93077 Bad Ab-
bach/Peising,  09405-6685, Fax 09405-6642,

  www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
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■ SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ KURHAUS
◆ Kurverwaltung Bad Abbach,
 Kaiser-Karl-V.-Allee 5,  09405-95990,
 info@bad-abbach.de

■ STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
 94 04 83, info@stb-brandl.de,
 Termine nach Vereinbarung
◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
 Termine nach tel. Vereinbarung
◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
 (Steuerberater), Bad Abbach, 
 Gärtnersiedlung 22,  09405-3601, 
 Fax: 09405-6801, www.kanzlei-reitmeier.de
◆ ETL Huber & Kollegen GmbH Steuerberatungs-
 gesellschaft, Bad Abbach, Hinter der Vest 21; 
  09405-95 40 30, Fax: 09405-95 40 50

■ TIERÄRZTE
◆  Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

■ TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

■ THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ VERSICHERUNG  

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
  09405/ 955 37 56, info@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 
 Lengfeld,
  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr.  32,
 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
 Sommerhalbjahr - 27. März bis 30. Oktober 2023
 Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr

 Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 09:00 bis 13:00 Uhr
 Winterhalbjahr
 30. Oktober 2023 bis 26. März 2024
 Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
 Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr
 Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn Minuten
 vor der jeweiligen Schließzeit.
 Gesonderte Schließtage sind alle Feiertage.
 Genaue Informationen erhalten Sie unter
 www.bad-abbach.de

Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

LANDKREISLANDKREIS

Lkr. Kelheim/ Bad Abbach. Bereits 
zum zweiten Mal organisierte der 
Kreisfeuerwehrverband Kelheim 
e.V. einen Girlsday für die weibli-
chen Dienstleistenden der Feuer-
wehren des Landkreises. Der Ein-
ladung der Kreisfrauenbeauftragten 
folgten insgesamt 49 Damen aus 
einer Vielzahl von Wehren auf das 
Gelände der Feuerwehr in Bad Ab-
bach. Ein 15-köpfiges Organisa-
tions- und Ausbilderteam bereitete 
sechs spannende Stationen rund um 
die technische Hilfeleistung vor.

Engagement der Frauen
ist wichtig!

Am Vormittag begrüßte Kreisbran-
dinspektor Karl-Heinz Brunner 
in Vertretung von Kreisbrandrat 
Nikolaus Höfler sämtliche Teilneh-
merinnen und Helfer. Wie wichtig 
das Engagement der Frauen in den 
Feuerwehren ist, betonte Bad Ab-
bachs Bürgermeister Dr. Benedikt 
Grünewald und dankte zugleich 
allen Einsatzkräften der Hilfsor-
ganisationen für deren wertvollen 
Dienst.
Kurz nach der Einteilung der ge-
mischten Gruppen ging es auch 
schon los. An zwei Stationen galt es, 
Personen mit Hilfe verschiedener 
hydraulischer Rettungsgeräte, Un-
terbau- und Abstützmaterial sowie 
der richtigen Einsatztaktik aus ver-
unfallten Fahrzeugen zu befreien. 
Hierbei kam auch der Vorausrüst-
wagen der Wehr aus Langquaid zur 
Übung.
Zum Alltag einer Feuerwehr mit 
Drehleiter gehören entsprechende 

Girlsday des Kreisfeuerwehrverbands
Personenrettungen über ein solches 
Hubrettungsgerät. Dieses Szenario 
wurde am nahegelegenen Angrüner 
Schulzentrum mit der Bad Abba-
cher Drehleiter nicht nur demons-
triert, sondern selbst auf Anleitung 
von erfahrenen Maschinisten geübt.
An der Station der Neustädter Wehr 
ging es „heiß“ her. Diesmal aber 
nicht aufgrund eines Feuers, son-
dern dank des Plasmaschneiders. 
Dieser gehört zur Ausstattung des 
imposanten Abrollbehälters für 
schwere technische Hilfeleistung. 
Die Damen hatten die Auswahl an 
verschiedenen Grundformen, mit 
welchen sie unter Anwendung des 
Plasma-Lichtbogens beispielsweise 
ein Herz aus einem Blech ausschnei-
den konnten. Eine nicht alltägliche 
Möglichkeit und begeisternde Er-
fahrung.
Zur Mittagszeit versorgten die Ab-
bacher Kameraden alle mit Brat-
wurstsemmeln, Steaks und Gemü-
se. Wem es aufgrund der niedrigen 
Außentemperaturen zu kalt wurde, 
konnte sich bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee in der geheizten Fahrzeug-
halle erholen und aufwärmen.

Wenn das Herz still steht,
eilt die Zeit! 

Auch die Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung findet sich unter den Auf-
gaben der Feuerwehren wieder. 
Marie Kinner und Stefan Hand-
schuh, beide rettungsdienstlich 
ausgebildet, führten durch den 
Ablauf der sogenannten Reanima-
tion unter Anwendung eines au-
tomatisch externen Defibrillators, 

kurz AED. Beim Drücken auf der 
Übungspuppe wurden die Kennt-
nisse aufgefrischt und hilfreiche 
Tipps durch die Ausbilder mitge-
geben.
Wissenswert: Zwölf Feuerwehren 
im Landkreis leisten einen Zusatz-
dienst im Rahmen von Telefonrea-
nimationen und werden bei Bedarf 
zur Überbrückung des therapie-
freien Intervalls durch die Integ-
rierte Leitstelle Landshut parallel 
mitalarmiert.
Eine Bierbank ohne Muskelkraft 
zu heben, das geht nur im Team. 
So stand bei der letzten Station das 
Teambuilding im Vordergrund. 
Mit den Gerätschaften des neuen 
Teugner Hilfeleistungslöschfahr-
zeuges galt es, diese Aufgabe zu 
bewältigen. Ausbilderin Bettina 
Zinkl war begeistert. Alle Gruppen 
haben das Ziel erreicht, allerdings 
jeweils über eine andere Vorge-

hensweise. „Ein unbeschreiblicher 
Zusammenhalt und Ehrgeiz der 
Mädels“, lautete das Fazit.
Bei der Zusatzaufgabe ging es um 
jedes Gramm. Die Kreisfrauenbe-
auftragte Marina Doblinger woll-
te von ihren Damen wissen, wie 
viel ein Langzeit-Atemschutzgerät 
wiegt.
Mit nur 20 Gramm Abweichung – 
zu korrekten 18,6 kg – gewann Ca-
rolin Rauscher von der Feuerwehr 
Offenstetten einen Freizeitschuh 
der Firma Haix. Diesen Gutschein 
stellte die Firma Wolfgang Huber 
aus Kelheim zur Verfügung. Zum 
Abschluss dankte Kreisbrandins-
pektor Brunner den Kommandan-
ten der Feuerwehr Bad Abbach, 
Maximilian Neubauer und Bene-
dikt Hartmann, mit ihrem Team, 
für die Gastfreundschaft und Ver-
sorgung, sowie allen weiteren be-
teiligten Helferinnen und Helfern. 

Bereits zum zweiten Mal organisierte der Kreisfeuerwehrverband Kelheim e.V. 
einen Girlsday.                                         Foto: abian Weyerts, KFV Kelheim
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•  Ein Tag, der jedes Mal viele 
Mädchen und Jungs lockt, ist 
der Erlebnistag auf dem Bauern-
hof in Echendorf. Hier rühren 
die Kinder Butter selbst, drehen 
Seile, sägen Baumscheiben und 
lassen Raketen steigen. 

•  Im Bayerwald Xperium geht es 
auf eine ganz besondere Reise, 
auf der es Naturphänomene mit 
allen Sinnen zu erforschen gibt, 
bevor ein paar Runden mit der 
Sommerrodelbahn gefahren 
werden können. 

•  Der Höhlenmensch „Höhlix“ 
entführt die Teilnehmer im Di-
nosaurier-Museum-Altmühltal 
in die Steinzeit und lehrt Span-
nendes über die damalige Zeit. 
Nebenbei entdecken sie riesige 
Dinosaurier und suchen nach 
Haifischzähnen.  

•  Mehr als 500 Tierarten aus al-
len fünf Kontinenten warten im 
Tierpark München auf die Besu-
cher. 

•  Der Bayern-Park und der Chur-
pfalzpark werden angefahren, 
in denen alle beim Fahren mit 
Achterbahn, mit der Wildwas-
serbahn oder mit dem Freifall-
turm jede Menge Spaß und Ner-

Spannende Aktionen in den Pfingstferien

Registrierungen für die Ange-
bote können nur online unter 
www.unser-ferienprogramm.de/
landkreis-kelheim vorgenommen 
werden. Anmeldungen auf Papier 
sind in Ausnahmefällen möglich. 
Ab sofort können die Kinder für 
die Pfingstferien angemeldet wer-
den. Es gilt das Prinzip: Wer zu-
erst kommt, mahlt zuerst!  

Lkr. Kelheim. Im Rahmen des 
Ferienprogramms, das auch die-
ses Jahr gemeinsam von Kreis-
jugendamt und Kreisjugendring 
Kelheim organisiert wird, werden 
wieder spannende und interes-
sante Aktionen angeboten. Das 
Programm für die Pfingstferien 
steht fest. 
Das Anmeldeverfahren ist neu: 

venkitzel haben. 
•  Das Kreisjugendamt plant erst-

malig ein Zeltlager für Kinder 
und Jugendliche ab 12 Jahren im 
Landkreis Kelheim.

Für die Angebote im Rahmen des 
Ferienprogramms sucht das Kreis-
jugendamt Betreuer. Wer sich eh-
renamtlich engagieren möchte, 
erhält eine kostenlose eintägige er-
lebnispädagogische Fortbildung, 
eine Aufwandsentschädigung, 
Unterstützung durch Fachkräfte 
und einen Nachweis über das eh-
renamtliche Engagement.  
Es wird auch den Ferienpass wie-
der geben. Damit sind viele Ver-
günstigungen in den Pfingst- und 
Sommerferien verbunden. 
Genaueres über die einzelnen 
Angebote und alles Wissenswerte 
finden Sie unter www.unser-fe-
rienprogramm.de/landkreis-kel-
heim. Für weitere Informationen 
steht den Bürgerinnen und Bür-
gern Kerstin Kandlbinder unter 
09441 207-5370 zur Verfügung. 
Das Programm für die Sommer-
ferien wird Mitte Mai veröffent-
licht.  

Ein Erlebnistag auf dem Bauernhof in Echendorf steht wieder auf dem Pro- 
gramm.                                                                   Foto: Kerstin Kandlbinder

LANDKREIS

Abrakadabra! In der zweiten Os-
terferienwoche war Ferdinand 

Die Zirkus-Schule kommt 2024 wieder!
Schmid, Leiter der Zirkusschule 
Regensburg, mit seinem Team in 

Mit Geschick und Ausdauer: Hier wird Jonglieren eingeübt                                                    Foto: Markt Bad Abbach

Bad Abbach. Im Rahmen der Fe-
rienbetreuung des Marktes Bad 

Abbach brachte er täglich 30 be-
geisterten Kindern vieles rund um 
Zauberei und Akrobatik bei. 
Die Mädchen und Jungen im Alter 
von 6 bis 12 Jahren waren jeden 
Tag mit Eifer und ganz viel Spaß 
dabei. Sie fieberten ihrem Auftritt 
in der Abschlussshow am Freitag 
entgegen – hier führten sie die ein-
studierten Jonglagen, Akrobatikfi-
guren und Diabolokünste auf. Pu-
blikum waren Eltern, Geschwister, 
Freunde und Bekannte. 
Bürgermeister Dr. Beneditk Grü-
newald und Andrea Birzer, Orga-
nisatiorin der Ferienwoche, waren 
unter den begeisterten Zuschauern: 
„Auch nächstes Jahr wollen wir die 
Zirkusschule als Zusatzangebot im 
Rahmen der Ferienbetreuung des 
Marktes Bad Abbach zu uns holen!“ 

In ein großes Hüpfburgen- und 
Spieleparadies verwandelt sich 
vom 5. bis 21. Mai die Freizeitin-
sel in Bad Abbach. Dann gastiert 
hier „Sammys Spielepark“.
Mit 16 verschiedenen Hüpfbur-

Freizeitinsel als Hüpfburgenparadies
gen reist die Unternehmerfami-
lie Brumbach an. „Sowohl für 
die Kleinen als auch für große 
Kinder – für alle ist etwas da-
bei.“ Es gibt einen Piratenpar-
cours, Burgen mit Rutschen, 

einen kleinen  Quad-Parcours, 
eine Torwand und vieles mehr. 
„An warmen Tagen kann man 
sich auch auf jede Menge Was-
serspaß freuen“, kündigen die 
Betreiber an. 

Geöffnet hat der Park nahe der 
Inselbad-Brücke von Montag bis 
Freitag von 13 bis 19 Uhr. Am 
Wochenende von 11 bis 19 Uhr. 
Montags brauchen Großeltern 
keinen Eintritt zu zahlen.



13

www.bad-abbacher.de

LANDKREIS

im Kurhaus BAD ABBACH

Veranstaltung des Marktes Bad Abbach | Kurhaus Bad Abbach | Kaiser-Karl-V.-Allee � | ����� ���� ��
Markt Bad Abbach | Raiff eisenstr. �� | ����� Bad Abbach | www.bad-abbach.de

��. Mai ���� | ��.��‒��.�� Uhr
Einlass ��.�� Uhr | ab �� Jahren | �,- € Vorverkauf | �,- € Abendkasse

Fo
to

: A
do

be
St

oc
k 

by
 b

er
na

rd
bo

do

mitDJ Hanika

.

werden von Männern begangen. 
Dabei haben Frauen keineswegs 
seltener psychische Erkrankungen. 
Bei ihnen werden sogar doppelt 
so häufig Depressionen diagnos-
tiziert. Von Heesen: „Der Unter-
schied ist, dass sie sich Hilfe holen.“ 
Männer seien dazu meist nicht in 
der Lage, weil sie nicht reden und 
ihre Probleme alleine lösen wollen.
Von Heesens Zahlen (er zog die 
Kosten, die von Frauen verursacht 
werden, von denen der Männer 
ab), zeigen nicht nur einen riesi-
gen wirtschaftlichen Schaden. Sein 
Buch entstand vorwiegend wegen 
der Einzelschicksale. „Wegen der 
Schmerzen, Trennungen und Trau-
er. Wegen traumatisierter Frauen 
und Kinder. Die können in keiner 
Statistik abgebildet werden.“
Wichtig ist dem Autor: „Es geht 
mir nicht darum, Männer anzu-
klagen. Sie wurden dazu erzogen, 
stark und dominant zu sein. Aber 
so werden längst überholte Rollen-
muster für die Männer selbst zum 
Problem – und damit für uns alle. 
Wenn sie irgendwann über ihre 
Sorgen sprechen können, wäre das 
ein extrem wichtiger Schritt!“ 
Mit seinem Buch will von Heesen 

Was bei vielen Männern schief läuft
„Statistiken des Abgrunds“: 63 Milliarden mehr Kosten als Frauen

Egal, ob es um Gewalt, Unfälle, 
Glücksspiel oder Sucht geht: „Män-
ner dominieren die Statistiken des 
Abgrunds“, stellt Autor Boris von 
Heesen fest. Der Wirtschaftswis-
senschaftler und Männerberater 
macht das in seinem Buch „Was 
Männer kosten“ (Heyne, 304 Sei-
ten, 18 Euro) mit Zahlen deutlich: 
Männer verursachen etwa doppelt 
so viele Verkehrsunfälle, füllen 94 
Prozent der Plätze in deutschen 
Gefängnissen.
Von Heesen: „Das bringt nicht nur 
viel Leid über Familien, sondern 
auch enormen wirtschaftlichen 
Schaden: 63 Milliarden Euro kos-
ten typisch-männliche Verhaltens-
weisen dieses Land und damit uns 
alle jedes Jahr.“
Allein durch häusliche Gewalt ent-
stehen indirekte Krankheitskosten 
in Höhe von 1,3 Milliarden Euro, 

unter anderem durch Arbeitslosig-
keit 44 Millionen Euro und durch 
Traumata bei Kindern 563 Millio-
nen Euro.
Die Ursache für die erschrecken-
den Statistiken sind laut Autor pa-
triarchalische, also von Männern 
beherrschte Strukturen. „Die prä-
gen unseren Alltag nach wie vor.“ 
Schon in der Kindheit sei vielen 
Männern vermittelt worden: Wei-
nen bedeutet Schwäche. 
Die Folge: Männer behalten ihre 
Sorgen lieber für sich. Nach dem 
Motto: Ein echter Mann hat alles 
im Griff. Und benötigt keine Hilfe. 
Diese Verhaltensweisen sind ver-
heerend, sagt von Heesen. Männer 
gehen seltener zum Arzt, bewegen 
sich weniger und ernähren sich 
ungesünder. Sie sterben im Schnitt 
fünf Jahre früher als Frauen.
Und: 75 Prozent aller Selbstmorde 

Brücken bauen und Wege aufzei-
gen, wie man sich dem „toxischen 
Ungleichgewicht zwischen den 
Geschlechtern entgegenstellen 
kann“. 
Das Wichtigste, was jetzt nach sei-
ner Ansicht passieren muss: „Die 
Zahlen aus öffentlichen Quellen 
und Statistiken liegen vor. Statt 
in Schubladen zu verschwinden, 
müssen sie unbedingt ans Licht! 
Und dann ist eine breite öffentliche 
Debatte nötig. Außerdem müssen 
bundesweit viel mehr Männerbe-
ratungsstellen eingerichtet wer-
den!“

Boris von Heesen berät Männer in 
Krisen-Situationen. Sie werden von 
Gerichten und Jugendämtern ge- 
schickt                                 Foto: privat

Foto: freepik

Lkr. Kelheim. Der nächste Sprech-
tag für Personen, die eine Exis-
tenzgründung im Voll- oder Ne-
benerwerb anstreben oder über 
eine Betriebsnachfolge nachden-
ken, findet am Dienstag, dem 23. 
Mai, im Landratsamt Kelheim 
statt. Durch das kostenfreie Ange-
bot der Wirtschaftsförderung und 
der Hans Lindner Stiftung sollen 
Existenzgründer und Betriebs-
nachfolger den Weg zu einer er-
folgreichen Selbständigkeit sicher 
und erfolgreich meistern. 
Der Sprechtag bietet die Möglich-
keit, sich in einem Einzelgespräch 
rund 60 bis 90 Minuten von einem 
Experten der Hans Lindner Stif-
tung umfassend beraten zu lassen. 
Im Vorfeld wird eine Vorhabens-
beschreibung mit einem Fragebo-

Beratung für 
Existenzgründer 

gen erfasst, um individuell auf die 
Unternehmer eingehen zu können.
Eine vorherige Terminbuchung ist 
unbedingt notwendig und über 
diese zwei Wege möglich:
•  online: www.landkreis-kelheim.

de/gruenderberatung 
•  telefonisch: 09441 207-2106
    Jeden zweiten Monat werden im 

Jahr 2023 Beratungstage organi-
siert. Für die folgenden Termine 
können sich Interessierte auch 
jetzt schon anmelden: 

•  4. Juli, 19. September, 21. Novem-
ber

Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.landkreis-kelheim.de/wirt-
schaft-regionales/veranstaltungen 
und www.hans-lindner-stiftung.
de.
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Bauen  ·  Sanieren  ·  Renovieren  ·  Kernborungen aller Art  
Beton,- Mauer,- Putzarbeiten  ·  Modernisieren aus einer Hand

www.fleischmann-bauunternehmen.de

Auch Kleinstaufträge  

   rund um Ihr Haus

Meisterbetrieb

MdL, warb für den Einklang aus 
Naturschutz und Tourismus: „Die 
Weltenburger Enge ist ein ganz be-
sonderes Naturjuwel und zurecht 
Bayerns erstes Nationales Natur-
monument. Wir wollen diesen 
wunderschönen Naturschatz be-
wahren und ihn erlebbar machen. 
Wir brauchen beides: Naturschutz 
und Tourismus.“ Weiter betonte er: 
„Wir machen bewusst die Natur-
schönheiten Bayerns erlebbar und 
weisen jetzt auch an der Autobahn 
auf das Nationale Naturmonu-
ment Weltenburger Enge hin.“ 
Auch Landrat Martin Neumeyer 
sprach sich deutlich für einen 
sanften Tourismus im Naturmo-
nument aus: „Vielerorts wird von 
Overtourism gesprochen. Schnell 
werden derartige Begriffe über-
nommen und Kritik am Touris-
mus vor Ort geübt. Dabei gibt es 
keine bessere Besucherlenkung 
für die Weltenburger Enge als die 
Schifffahrt. Durch sie werden die 
Gäste gezielt von Kelheim nach 
Weltenburg gebracht und können 
dabei vom Wasser aus den wohl 
schönsten Blick auf das Naturju-
wel genießen – gäbe es diese Mög-
lichkeit nicht, würde vermutlich 
tatsächlich ein Overtourism-Pro-
blem auf die Weltenburger Enge 

Neue Tafeln zum Start der Saison
„Touristische Hinweisschilder sind sehr gelungen“

zukommen: Durch ungelenkte Be-
gehung von Wald- und Wanderwe-
gen würde die gefährdete Tier- und 
Pflanzenwelt enorm gestört.“
Umweltbildungs- und Naturerleb-
niszentrum soll Besucher sensibi-
lisieren
Der Umweltminister nutzte die 
Gelegenheit vor Ort und infor-
mierte die Anwesenden über den 
aktuellen Stand zum Aufbau der 
Verwaltung des Nationalen Na-
turmonuments sowie zur Errich-
tung eines geplanten Umweltbil-
dungszentrums: „Wir bauen für 
das Nationale Naturmonument 
Weltenburger Enge derzeit eine 
Verwaltungsstelle mit einem Um-
weltbildungs- und Naturerlebnis-
zentrum auf. Das neue Zentrum 
soll das Erlebnis Weltenburger 
Enge naturverträglich organisie-
ren, dabei die Besucher informie-
ren und durch eine Vielzahl an 
Umweltbildungsangeboten noch 
interessanter machen,“ so Glauber. 
Landrat Martin Neumeyer freut 
sich über dieses Angebot: „Das 
Zentrum soll den Gast neugierig 
machen, aber auch sensibilisie-
ren, mit dem einzigartigen Schatz 
ordentlich umzugehen. Nur, was 
man kennt, lernt man lieben, und 
ist man auch bereit zu schützen.“

Florian Best, Geschäftsführer des 
Tourismusverbandes im Landkreis 
Kelheim e.V.: „Die neuen Hinweis-
schilder sind sehr gelungen, sie zei-
gen ideal den Dreiklang aus Natur-
schönheit, Schifffahrt und Kloster 
– das ist es, was dieses besondere 
Fleckchen Erde so einmalig und 
schützenswert macht. Wir freuen 
uns sehr, dass sie pünktlich zum 
Start der neuen Saison errichtet 
werden konnten.“ 
Staatsminister Thorsten Glauber, 

Lkr. Kelheim. Passend zum Start in 
die neue Tourismussaison besuch-
te Umweltstaatsminister Thorsten 
Glauber, MdL, das Kloster Welten-
burg. Mit im Gepäck: Die brand-
neuen Hinweistafeln des Ersten 
Nationalen Naturmonuments 
Weltenburger Enge. Die „touristi-
schen Unterrichtungstafeln“ – wie 
der offizielle Name lautet – sind 
ab sofort sowohl von München, 
als auch Regensburg kommend, an 
der Autobahn A93 zu bestaunen. 

Umweltstaatsminister Thorsten Glauber, MdL, präsentierte die neuen Auto-
bahn-Hinweistafeln der Weltenburger Enge                                         Foto: VöF

und gehaltene Vögel aufgrund der 
aktuellen Seuchenfeststellungen 
bei gehaltenen Vögeln und Wild-
vögeln sowie der dynamischen 
HPAI-Situation in Deutschland 
und Europa weiterhin ebenfalls als 
hoch eingestuft“ wird.
Das Veterinäramt Kelheim emp-
fiehlt deshalb Hausgeflügel von 
Wildgeflügel getrennt zu halten. 
Und:

Geflügelpest im Landkreis ist vorbei
Lkr. Kelheim. Der Ausbruch der 
hochpathogenen Geflügelpest 
(HPAI) im Ausbruchsbestand, 
Gemeinde Train ist erloschen. 
Die Untersuchungen von anderen 
Geflügelbeständen in der Schutz-
zone und 10 km-Überwachungs-
zone ergaben keine Hinweise auf 
weitere HPAI-Krankheitsfälle. 
Somit konnte die im Landkreis 
Kelheim eingerichtete Schutz- und 

10 km-Überwachungszone mit 
Wirkung zum 1. April aufgehoben 
werden. 
Das Bayerische Landesamt für 
Gesundheit und Lebensmittelsi-
cherheit kommt bei seiner letzten 
Risikobewertung hinsichtlich der 
HPAI zum Schluss, dass in Bay-
ern „das Risiko der Ausbreitung 
von HPAIV bei Wildvögeln sowie 
einer Übertragung auf Geflügel 

„Füttern Sie Ihr Geflügel nicht 
im Freien, damit keine Wildvö-
gel angelockt werden.   Nutzen Sie 
vorhandene Freiläufe mit Über-
dachung und seitlicher Zäunung, 
damit keine Wildvögel eindringen 
können. Weiterhin verweisen wir 
auf die noch geltenden Regeln zur 
erhöhten Biosicherheit in der Ge-
flügelhaltung und beim Handel 
mit Geflügel.“ 

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de

Gerhard Auburger

Haus-Modernisierung  ·  Innenausbau

LANDKREIS
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JETZT VERFÜGBARKEIT CHECKEN!

  www.r-kom.de/check       0941 6985-545

  Lokaler Service aus Ostbayern
  FRITZ!Box WLAN-Router gratis 
  Kostenloser Wechselservice 

Lkr. Kelheim. Viel Vorarbeit war 
notwendig: Gebäudekonzept, Kos-
tenberechnung, Nutzungsmög-
lichkeiten, technische Realisier-
barkeit und die Sicherstellung der 
Gesamtfinanzierung. Nun hat der 
Kreisfischereiverein den Zuschlag 
für die LEADER-Fördermittel er-
halten. Auch die Baugenehmigung 
liegt vor. Der Startschuss ist gege-
ben und der Zeitplan ist sehr ambi-
tioniert. Ende 2024 soll das „Haus 
der Fischerei“ im Donaupark in 
Kelheim fertig sein. 
„Die Freude ist natürlich un-
heimlich groß, dass wir die hohen 
Anforderungen des EU-Förder-
programms erfüllen und die ent-
scheidenden Gremien überzeu-
gen konnten. Ein langer Wunsch 
kann nun Realität werden“, so 
Manfred Beck, Vorsitzender des 
Kreisfischereivereins. Engagierte 
Mitglieder des Vereins haben viele 
Stunden über den Umbau und die 
zukünftige Nutzung gebrütet. Das 
Architekturbüro Raith hat die not-
wendige fachliche und planerische 
Unterstützung geleistet. 
Ein bestehendes Gebäude im Do-
naupark wird in ein modernes 
„Haus der Fischerei“ umgewan-
delt. In den Räumen einer ehe-
maligen Lagerhalle wird ein Foyer 
mit Ausstellungen sowie ein multi-
funktionaler Veranstaltungsraum 
mit moderner technischer Ausstat-
tung in entstehen. Mehrere klei-
nere Funktionsräume werden die 
Möglichkeiten für Fortbildungen 
oder Gruppentreffen verbessern. 

Haus der Fischerei soll Ende 2024 fertig sein
Kreisfischereiverein erhält LEADER-Fördergelder

Außerdem wird dort künftig auch 
die Geschäftsstelle des Kreisfische-
reivereins Kelheim ansässig sein. 
„Der Standort für das Haus der Fi-
scherei ist im Donaupark bestens 
gewählt. Er zeichnet sich durch die 
unmittelbare Nähe zur Kelheimer 
Altstadt mit den Schiffsanlege-
stellen, zum Donaudurchbruch 
mit Weltenburger Enge und zu 
den überregional bekannten Rad-
wanderwegen aus. Besonders freut 
es mich, dass keine zusätzlichen 
Flächen versiegelt werden und der 
Donaupark durch diese besonde-
re Attraktion eine weitere Auf-
wertung erfährt“, so Landrat und 
LEADER-Vorsitzender Martin 
Neumeyer. 
Dass moderne Fischerei nicht ein-
fach nur Angeln bedeutet, möchte 
der Vorsitzende des Kreisfischerei-
vereins Manfred Beck mit diesem 
Angebot näher beleuchten. „Mit 
dem Haus der Fischerei stellen wir 
den Zusammenhang zwischen Ar-
ten- und Gewässerschutz und der 
nachhaltigen Nutzung natürlicher 
Ressourcen her. Nicht jedem ist 
klar, dass sich der Kreisfischerei-
verein für strukturverbessernde 
Maßnahmen und Artenhilfspro-
gramme einsetzt. Es soll für je-
dermann erkennbar werden, dass 
Klima- und Umweltschutz auch 
bedeutet, Verantwortung für die 
heimischen Gewässer zu überneh-
men und dafür zu sorgen, dass die-
se intakt gehalten werden. Deshalb 
werden die Rahmenbedingungen 
vor allem für Umweltbildungs-

maßnahmen, für Vorträge, Work-
shops oder Gruppenarbeiten ge-
eignet sein“, erläutert Beck.
„Die finanziellen aber auch die or-
ganisatorischen Anforderungen an 
ein derartiges Projekt sind hoch, 
insbesondere für einen Verein, 
der ja vom Einsatz der ehrenamt-
lichen Mitglieder lebt. Umso höher 
ist es einzustufen, dass sich der 
Kreisfischereiverein dieser Aufga-
be annimmt. Mit der fachlichen 
Ausrichtung zum Informations- 
und Umweltbildungsstandort und 
dem Schwerpunktthemen Fische-
rei und Gewässerökologie wird 
eine beispielhafte Einrichtung ge-

schaffen, die es in der Form noch 
nicht gibt. Damit konnte auch die 
besondere Höhe der Förderung 
erreicht werden“, so Klaus Amann 
von der LEADER-Geschäftsstelle 
beim Landschaftspflegeverband 
Kelheim VöF. Die LEADER-För-
derung für dieses Projekt umfasst 
das Foyer mit Ausstellungsbereich, 
einen Multifunktionsraum für ca. 
100 Personen, Lagerräume, Kü-
che, WCs sowie die barrierefreien 
Zuwege. Mit einer Zuwendung 
von ca. 375.000 € handelt es sich 
um das förderstärkste Projekt im 
Landkreis. 

Große Freude beimm Vorsitzenden des Kreisfischereivereins Manfred Beck 
(3.v.r., mit Landrat Martin Neumeyer, 3.v.l.)                                     Foto: VöF

Hör- und 
Sprachtest 
für Kinder 
am 4. Mai
Lkr. Kelheim. Der nächste Hör- 
und Sprachtest findet am Don-
nerstag, dem 4. Mai, statt. Im Ge-
sundheitsamt Kelheim (Hemauer 
Straße 48a) wird geprüft, ob die 
Kinder altersgemäß sprechen und 
gut hören. Bei Auffälligkeiten er-
halten die Eltern Beratung und 
Informationen über Behandlungs-
möglichkeiten. 
Anmeldung: Telefonisch dienstags 
bis freitags zwischen 8 und 11.30 
Uhr unter 09441 207-6017.

LANDKREIS
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Programm 
am Sonntag 21. Mai 2023 von 10 Uhr bis 17 Uhr

bei Blümel - Thronhofen 1 - 93356 Teugn

zur Ausstellung „Regionale Zeitenwende“

Unser Klima verändert sich in einer besorgniserregenden Geschwindigkeit. Wir müssen mit wirksamen 

Maßnahmen gegensteuern und haben dafür keine Zeit zu verlieren. Für Deutschland wurde eine 

Zeitenwende angekündigt, Bayern möchte den Umbau der Energieerzeugung beschleunigen. Wollen 

wir auf die Lösungen warten?

Wir sind Landkreis Kelheim. Wir gestalten unsere regionale Zeitenwende in der Region Kelheim und

Regensburg! Für uns. Für unsere Kinder. Für unsere Heimat.

Kommen Sie zu uns und überzeugen Sie sich, welche Innovationskraft in unserem Landkreis steckt. 

Wir laden Sie zu unserer Ausstellung mit Infotag und umfangreichem Rahmenprogramm für 

interessierte Bürger ein.

Windkraft - Biogas - Wasserstoff - Fotovoltaik - Elektromobilität - Energiespeicher 

Biomasse - Solarthermie - Energieeffizientes Bauen - Klimagerechter Wald usw.

Ausstellung 
in den Betriebshallen

Windkraft - Biogas - Wasserstoff - Fotovoltaik

Elektromobilität - Energiespeicher - Biomasse

Solarthermie - Energieeffizientes Bauen usw.

Sonderausstellung
im archäologischen Hofmuseum

autarke Gemeinde Teugn

autarke Region Kelheim und Regensburg

Firmengeschichte Blümel - archäologische Ausstellung

Vorführungen
am Betriebsgelände

moderne Kompostaufbereitung

Betriebsrundgang

Verpflegung
Essen / Bratwürste / Käse

Getränke / Kuchen und Kaffee

Handwerkermarkt
im Garten und Hofgelände

mehr als 30 regionale Aussteller

altes Handwerk und Handel

Kinderprogramm
am Hof

Naturführungen

Spiele - Bauernhof

Waldumbau klimagemäßer Zukunftswald

Führungen durch den Wald und Ausstellung

}

}
}

}

}

}

}

Themen:

Energie aus Bioabfällen - "Plastik raus aus der Biotonne" - Biotonne mehr nutzen!

Moderne Komposterzeugung

Wertstoffsammlung - "So trenne ich richtig!"

Energieautarke Kommunen - Regenerative Energien nutzen - Energieeinsparungen - Windkraft

Blümel GmbH Thronhofener Qualitätskompost 

und Blümel Regenerative Energien GmbH & Co.KG 

Thronhofen 1 - 93356 Teugn - Tel.: 09405/95410  

email: info@bluemel-recycling.de

Kontakt / verantwortlicher Veranstalter:

zeitgemäße Jagd
Umweltmobil

Hundevorführung

Jagdhornbläser
}
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Empfehlung: 

Gerne können Sie wenn möglich Ihre Anreise 

mit Fahrrad oder Fahrgemeinschaften planen.

www.bluemel-recycling.de

„Ich habe Seeigel, Schnecken und Austern gegessen“
Der Jugendaustausch in Charbonnières war ein voller Erfolg

gendlichen in ihren Gastfamilien. 
Die Organisation des abwechs-
lungsreichen Programms lag in 
Verantwortung des französischen 
Partnerschaftskomitees, geför-
dert wurde alles durch das DFJW 
(Deutsch-französische Jugend-
werk). 
Die beiden jüngsten Teilnehmer 
(11) trauten sich, alleine am Jugend-
austausch teilzunehmen und die 
weite Reise anzutreten. Obwohl sie 
erst seit einem halben Jahr Franzö-

sisch lernen!
Leopold fasste in Worte, was wohl 
die meisten dachten: „Das Beste in 
der Woche war die Höhle!“ Denn 
bei der Erforschung einer Höh-
le in 20 Meter Tiefe musste man 
sich abseilen, kopfüber durch enge 
Tunnel rutschen und matschige 
Engen passieren. Natürlich mit 
Schutzkleidung und gut gesichert! 
Am Ende gab es als Belohnung die 
„goldene Fledermaus“ als Urkun-
de, sozusagen das Seepferdchen der 

Höhlenforscher.
Darüber hinaus stand noch Klet-
tern im Hochseilgarten, Wandern 
in den Mont d’Or, das Ampère-
museum, ein Besuch in der Gast-
ronomieschule mit Cocktailmixen 
(natürlich alkoholfrei!) sowie die 
Besichtigung der Street Art in Lyon 
auf dem Programm. Moritz: „Ich 
habe in der Woche Seeigel und 
Schnecken gegessen. Die Austern 
waren geil!“ 
Die Übersetzung bei allen Pro-
grammpunkten übernahmen die 
Betreuer Nina Wolf (Vorsitzende 
des Partnerschaftskomitees) und 
Bernhard Weger (20), der das erste 
Mal als Begleitperson statt als Teil-
nehmer am Start war. Nun wartet 
im Mai schon wieder ein Aus-
tausch, diesmal werden französi-
sche Familien in Bad Abbach emp-
fangen, um das 45jährige Jubiläum 
der Partnerschaft zu feiern. 
Außerdem gibt es, passend zur 
deutsch-französischen Freund-
schaft, für alle Interessierte im 
Kurhaus Bad Abbach vom 14. bis 
29. Mai die Karikaturen-Ausstel-
lung „La caricade franco-alleman-
de“ zu besichtigen.               Nina Wolf

Am letzten Schultag vor den Oster-
ferien ging es los: 23 Abbacher Ju-
gendliche (11 bis 16 Jahre) brachen 
mit dem Nachtbus Richtung  Char-
bonnières-les-Bains auf. Dabei: drei 
Begleitpersonen sowie die Partner-
schaftsbeauftragten Stefanie Ber-
ger-Müller und ihre zwei Kinder. 
Bei allen war die Vorfreude groß, in 
der französischen Partnergemeinde 
Land und Leute kennenzulernen. 
Eine Woche voller Erlebnisse war-
tete auf sie, toll fanden es die Ju-

Auch Ausflüge gehörten zu den Highlights                                                                                Foto: Matthias Wolf
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Ein bunter Schützenzug beweg-
te sich mit den Hanslberger Mu-
sikanten vom Brauereigasthof 
Zirngibl zum Burgberg: Der 73. 
Schützentag des Schützenbezirks 
Oberpfalz im Bayerischen Sport-
schützenbund wurde mit einer 
Messe in der Pfarrkirche St. Niko-
laus begonnen. 
Zur Eröffnung im Saal des Gast-
hauses Zirngibl hatte Andreas 
Diermeier, Sektionsleiter von Do-
nautal und Schützenmeister der 
gastgebenden FZG Bad Abbach, 
seine fast hundert Jahre zählende, 
im Zweiten Weltkrieg abhanden 
gekommene und in den USA wie-
dergefundene Amtskette umgelegt 
(der ABBACHER berichtete).
MdB Florian Oßner betonte, dass 
die Schützen eine Stütze der Ge-
sellschaft seien. Besonders in tur-
bulenten Zeiten sind sie in Ost-
bayern eine starke Gemeinschaft. 
MdL Petra Högl war begeistert 
vom Engagement in der Jugend-
arbeit.

Die Schützen als „Stütze der Gesellschaft“
73. Schützentag mit Ehrungen und Empfang im Felsenkeller

S t e l l v e r t r e t e n d e r 
Landrat Ludwig 
Wachs verwies auf den 
sportlichen und gesell-
schaftlichen Stellen-
wert des Schützenwe-
sens. Bernd Schwenk, 
Gauschützenmeister 
des Donaugaus, pack-
te die Erfolge des Gaus 
in seine Rede. Mit 
Kelheim-Gmünd ist 
der aktuelle deutsche 
Luf tpistolenmeister 
in seinen Reihen. Das 
Luftgewehrteam von 
Luckenpaint ist jetzt 
Erstligist und Gmünd 
II in der zweiten Liga. 
„Mit Monika Karsch und Chris-
tian Reitz sind wir stolz auf zwei 
olympische Medaillengewinner.“
Stellvertretender Landesschüt-
zenmeister Dieter Vierlbeck sagte, 
mit guter Jugendarbeit, wie hier 
im Bezirk plus 18 Prozent, sei man 
für die Zukunft gut aufgestellt. Die 

erneut diskutierte Waffenrechts-
novelle gefährde den Sport. Den 
Spitzenschützen und Vereinen 
mit scharfen Sportgeräten werde 
das Fundament entzogen. Weiter 
ging er auf die ECHA ein, die eu-
ropaweit Blei verbieten will. „Mit 
welcher Munition sollen wir dann 
schießen?“, fragte er.
Bezirksschützenmeister Harald 
Frischholz sieht wieder Licht am 
Horizon, was die Mitgliederzah-
len betrifft. Im Bezirk mit seinen 
sechs Gauen sind in 268 (-3) Ver-

Die Bezirksschützenkönige wurden beim Festabend in Bad Abbach im Gast-
hof Zirngibl proklamiert.

Nach der Messe stellte man sich am Osterbrunnen bei der Marktkirche zum Gruppenbild auf

Die Geehrten:
Große Ehrennadel BSSB: Martin Schechinger (Adlerseige Tegernheim).
Silberne Ehrennadel BSSB: Bezirkstrainer Peter Trägner (Donaugau).
Großes silbernes Ehrenzeichen BSSB: 2. Bezirksschützenmeister Dieter Beer 
(Stiftlandgau).
Ehrenkreuz Bronze Deutscher Sportschützenbund (DSB): Heinz Breu (Grünes 
Tal Kareth); Günther Leja (Post-Süd Regensburg), Helmut Massinger (Do-
naugau), Jürgen Semella (Adler Sallern).
Ehrenkreuz Silber DSB: Christian Berghammer (Eichenlaub Großberg), Hans-Er-
ich Jähnke (Nordgau); Jürgen Frische (SG Konradsiedlung)
Oberpfälzer Löwe in Silber: 1. Gauschützenmeister (GSM) Bernd Schwenk (Do-
naugau); Willi Striegel (Grenzgau); 1. GSM Stefan Brandmüller (Grenzgau).
Oberpfälzer Löwe in Gold: Herbert Tröger (Regentalgau); 1. GSM Wolfgang 
Weiß (Nordgau).                                                                        Fotos: Simon

einen 25 473 (+218) Mitglieder ge-
meldet. Hier sticht der Juragau mit 
88 hervor. Bei den Schülern gab 
es mit 18,8 Prozent den stärksten 
Zuwachs. Grund dafür sind nicht 
zuletzt moderne vollelektronische 
Anlagen. „Die sind attraktiv. Al-
les kostet Geld, aber der Zuwachs 
zeigt, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind.“ 
Das Preisschießen organisierte 
Helmut Massinger, erster Sportlei-
ter des Donaugaues. 40 Schützen 
nahmen teil.
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Lkr. Kelheim. Die Koordinieren-
de Kinderschutzstelle (KoKi) des 
Landkreises Kelheim sucht Heb-
ammen sowie Fachkräfte der Ge-
sundheits- und Kinderkranken-
pflege (m/w/d) für eine Tätigkeit 
im Rahmen der Frühen Hilfen. 
Die Frühen Hilfen richten sich an 
Familien mit Kindern in der Zeit 
nach der Geburt bis zum vollende-
ten dritten Lebensjahr.
Beide Berufsgruppen erhalten durch 
die Finanzierung der Bundesstif-
tung Frühe Hilfen die Möglichkeit, 
an einer fachspezifischen Weiterbil-
dung zur gesundheitsorientierten 
Familienbegleitung teilzunehmen. 
Im Anschluss an eine erfolgreiche 
Weiterbildung besteht die Möglich-

Hebammen und andere Fachkräfte gesucht!
keit als Honorarkraft für die KoKi 
Kelheim tätig zu werden.
Zurzeit sind für die KoKi im Land-
kreis Kelheim zwei Hebammen 
und sechs Fachkräfte der Gesund-
heits- und Kinderkrankenpflege 
als gesundheitsorientierte Famili-
enbegleiter tätig.
Bei Interesse an weiteren Informa-
tionen zur Weiterbildung und zur 
Anmeldung, können Sie sich tele-
fonisch oder per E-Mail an KoKi 
wenden:
09441 207-5348, -5345, -5329
oder -5325
koki@landkreis-kelheim.de

Diese Familienbegleiterinnen suchen 
Verstärkung        Foto: Sonja Endl, LRA

Die Bürger des Landkreises Kel-
heim können ab sofort Vorschlä-
ge für den 4. Inklusionspreis 
schriftlich einreichen. Ein For-
mular erhalten Interessierte auf 
der Homepage des Landratsam-
tes (www.landkreis-kelheim.de/
leben-arbeiten/inklusion) oder 
direkt beim Zentrum für Chan-
cengleichheit im Landratsamt.
Das ausgefüllte Formular kann 
per Mail an behindertenbeauf-
tragte@landkreis-kelheim.de ver-
sandt werden. 

Die Frist läuft bis 26. Mai.

Privatpersonen, Vereine, Ver-
bände, Institutionen, Initiativen 
und juristische Personen können 
den Preis erhalten, wenn sie im 
Bereich der Inklusion von Men-
schen mit Beeinträchtigung im 
Landkreis Kelheim herausragen-
des Engagement bewiesen haben. 
Bei Überlegungen zu Vorschlägen 
können Sie fogende Fragen ein-
fließen lassen:
•  Welche Person hat sich durch ihr 

Engagement besonders verdient 
gemacht? 

Wer macht Vorschläge für den Inklusionspreis?
•  Welches Projekt oder welche In-

itiative hat in den vergangenen 
Jahren die Teilhabe von Men-
schen mit Behinderung heraus-
ragend vorangetrieben? 

•  Gibt es Vereine oder Organisa-
tionen, die Menschen mit Beein-
trächtigungen besonders unter-
stützen? 

Ein unabhängiges Vergabegre-
mium bewertet die Vorschläge 
und entscheidet über den oder 
die Preisträger. Es besteht un-
ter anderem aus Landrat Martin 
Neumeyer und Heike Huber (Be-
hindertenbeauftragte des Land-

kreises Kelheim).
Der Landkreis Kelheim verleiht 
den Inklusionspreis im zweijäh-
rigen Turnus. Auch heuer ist der 
Preis mit 2.000 € dotiert. Im Jahr 
2021 ging die Auszeichnung an 

die Deutsche Pfadfinderschaft 
St. Georg in Offenstetten, Stamm 
Don Bosco.
Für Rückfragen steht den Bürgern 
Heike Huber (09441 207-1042) zur 
Verfügung. 

Bad Abbach
03 / 2023

Baugrundstück
in Bad Abbach

ca. 637 m², sofort bebaubar mit 
EFH mit E+1, erschlossen 
                              EUR 299.000,-

 weitere Angebote unter 
www.trummer.de

Immobilien
Nußbergerstr. 6 0941- 44 76 33

Verbrauchsausweis, 71,4 kWh/(m²a), BJ 2005, Energieträger: Strom

Hutackerweg 3  ·  93080 Pentling

 Tel.  09405  9524–0  ·  www.reidl-medienhaus.de
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Am Abend des 20. April fand im 
Showroom von raumhaus.5 in 
Teugn ein großes Kunden-Event 
mit knapp 200 Gästen aus der Re-
gion statt. Gefeiert wurden das 
10-Jährige der ehemaligen „Die 
HausModernisierer“, das 2020 
wegen Corona nicht stattfinden 
konnte, und der erfolgreiche Zu-
sammenschluss mit Unternehmern 
mehrerer neuer Gewerke. Die Be-
sucher*innen konnten sich über 
die Produkte und das erweiterte 
Dienstleistungsangebot des Wohn-
raum-Kollektivs informieren. 
Das Event startete mit einer herz-
lichen Begrüßung und Vorstellung 
der Gastgeber von RH5, moderiert 
von Anita Schullerbauer von BF 
Werbung aus Schierling. Danach 
ging es kulinarisch weiter. Das per-

Großes Event bei raumhaus.5 in Teugn
fekt organisierte-Flying-Buffet vom 
Cateringteam Roter Hahn Regens-
burg war ein weiterer Höhepunkt 
des Events. 
Bei entspannter Lounge-Musik, er-
frischenden Cocktails und leckeren 
Weinen wurden der neu gestaltete 
Showroom erkundet, viele interes-
sante Gespräche geführt und der 
ein oder andere neue Kontakt ge-
schlossen. 
Das Feedback der Besucher war 
durchweg positiv. Viele lobten die 
Organisation und das Programm 
des Events sowie die freundlichen 
und kompetenten Mitarbeiter, die 
ihnen für Fragen rund um das Pro-
dukt- und Dienstleistungsportfolio 
von RH5 zur Verfügung standen. 
Das Resümee von Florian Ritzke, 
Fenster-Experte von RH5: „Wir 

sind sehr stolz darauf, ein so er-
folgreiches Kunden-Event auf die 
Beine gestellt zu haben. Wir bedan-
ken uns bei allen Mitwirkenden für 

ihre herausragende Arbeit und bei 
unseren Besuchern für den tollen 
Abend, den wir zusammen erlebt 
haben.“

Profil

Im Jahr 2022 haben sich alleine in 
Bayern 19.600 Fahrradunfälle er-
eignet, wovon sogar 85 Personen 
ums Leben gekommen sind. Die 
meisten Unfälle geschehen bei Kol-
lisionen an Kreuzungen, Einmün-
dungen und Ein- bzw. Ausfahrten 
zu Grundstücken. 
Ist es Ihnen auch schon einmal so 
gegangen? 
Sie sind auf einer Straße unterwegs 
und sind mit Ihren Gedanken ge-
rade woanders. Plötzlich schießt 
ein Radfahrer um die Ecke - oder 
es kommt ein Fußgänger oder so-
gar ein kleines Kind aus einem 
Grundstück herausgelaufen. Sie 
haben nicht mehr genug Zeit abzu-
bremsen, und schon ist ein Unfall 
passiert…
Zur Vermeidung solcher Situatio-
nen ist eine frühzeitige Erkennbar-
keit von Radfahrern und Fußgän-
gern und Rücksichtnahme enorm 
wichtig. Denn jeder von uns ist mal 
Fußgänger, mal Radfahrer oder 

So vermeidet man Fahrrad-Unfälle
Autofahrer – und kennt damit „alle 
Seiten“. Hierbei können wir uns 
alle gegenseitig helfen:
•  Der Privatmann und Grund-

stückseigentümer kann z. B. die 
Hecken zurückschneiden oder 
Bepflanzungen, die (auch in den 
Grünwuchs-Monaten) den Sicht-
bereich einschränkt, entspre-
chend kurzhalten. Auch können 
Spiegel an Einfahrten manchmal 
hilfreich sein.

•  Der Radfahrer kann, wo er sich 
den Verkehrsraum mit Fußgän-
gern teilt, auf angemessene Ge-
schwindigkeit achten. Er kann 
selbst vorhersehbar agieren und z. 
B. Richtungswechsel mit Hand-
zeichen rechtzeitig mitteilen.

•  Der Fußgänger, wenn er sich 
selbst aufmerksam im Verkehrs-
raum bewegt, indem er z. B. vor 
Richtungswechsel nach links und 
rechts schaut und selbst vorher-
sehbar agiert. 

•  Allen gemeinsam hilft das Tragen 

heller, auch bei eingeschränkter 
Sicht, wahrnehmbare Kleidung.  

Dürfen Radfahrer den Gehweg be-
nutzen?
Es ist durchaus möglich, dass sich 
Fußgänger und Radfahrer einen 
Weg teilen. Dies ist allerdings nur 
zweckmäßig, wo sich weder zu viele 
Radfahrer noch zu viele Fußgänger 
aufhalten. Der Radfahrer hat das 

Wahlrecht, ob er den Weg nutzt. 
Falls er sich aber für diese Strecke 
entscheidet, muss er Schrittge-
schwindigkeit fahren. Tatsache ist: 
Fußgänger und Radfahrer haben 
unterschiedliche Ansprüche im 
Straßenverkehr und wollen sich 
dort auch nicht in die Quere kom-
men. Deswegen ist gegenseitige 
Rücksichtnahme wichtig!

Foto: freepik
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DEIN PERFEKTES
WOHNGEFÜHL

BEGINNT IN 
UNSEREM

SHOWROOM!

F U S S B Ö D E N

Am Markt 24, 93077 Bad Abbach 
Telefon: 09405 25 94

info@zahnarzt-abbach.de
www.zahnarzt-abbach.de

H O C H M O D E R N E  U N D  
I N N O VA T I V E  Z A H N M E D I Z I N

K E R A M I K K R O N E N  O H N E  
A B D R U C K  I N  E I N E R  S I T Z U N G

I M P L A N T A T E  V O M  F A C H Z A H N -
A R Z T  F Ü R  O R A L C H I R U R G I E

Nach der erfolgreichen Fotoaus-
stellung „Lost Places“ im Jahr 
2018 kehrt der Fotograf Peter 
Untermaierhofer nun zurück 
ins Archäologische Museum der 
Stadt Kelheim. Er präsentiert mit 
„LostPlaces – Part II“ den zweiten 
Teil seiner Streifzüge durch die 
Welt der verlassenen Orte. Vom 9. 
Mai bis 5. November 2023 haben 
Museumsbesucher die Möglich-
keit, die – mal melancholisch-ver-
träumten, mal schaurig-düsteren 

Foto-Streifzüge zu 
verlassenen Orten

– Bilder auf sich wirken zu lassen. 
Wie Relikte aus einer anderen 
Welt, so wirken „Lost Places“ – 
vom Menschen verlassene Orte, 
die dem Verfall ausgesetzt sind 
und langsam von der Natur zu-
rückerobert werden.
Wer mehr von Peter Untermaier-
hofer erfahren möchte, hat dazu 
bei „Kunst & Kaffee“ am 21. Mai, 
14-16 Uhr, Gelegenheit. Bei Kaf-
fee und Kuchen führt der Foto-
graf persönlich durch die Aus-

Der Fotograf Peter Untermaierhofer                                       Foto: Höchsmann

stellung und beantwortet Fragen. 
Um Anmeldung bis 17. Mai unter 
info@archaeologisches-muse-
um-kelheim.de wird gebeten 
(Teilnehmerzahl begrenzt). Mehr 
Informationen unter: www.archa-

eologisches-museum-kelheim.de/
veranstaltungen Lederergasse 11 
- 93309 Kelheim, www.archaeolo-
gisches-museum-kelheim.de Tel.: 
09441 10409 und 10492, info@
archaeologisches-m


